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Nr . 88 Karlsruhe , Mittwoch den Februar ItNO . Teiepbon -Nr . «g. 26 Jahrgang .

Sir . lO des

„ Ärarlsruker Mobnungs - Anzeiger^
der „ Badischen Presse "

« urde heute aus .egeben und enthält die neueste Zusammen -
telluny der in der „ Bad . Presse " zum Bermieten ausgeschriebeuen
Zimmer . Wohnungen und Ladenlokale .

Unsere heutige Mittagausgabe Sir . 87
» mfatzt 12 Seiten , ittfl . Unterhaltungsblatt Sir H » ;

bie Abendausgabe Sir. 88 umfatzt 8 Sellen , zu¬
sammen

20 Seit © n .

Arbeiter und Sszialresorm .
tt > In der neuest ? » Nummer der „Soziolisttjchen Monatshefte "

erörtert Wilhelm Schröder das immer noch aktuelle Problem von den
Beziehungen zwischen ..Arbeitern und Sozinlrefarm " Der Aufsatz >st

für die besonderen Verhältnisse der „Sozialistischen Monatshefte "
— reichlicfe gesinnungstüchtig . Es strömt viel sozialdemokratische Ent¬
rüstung durch ihn : auch d >e üblickie Darsteltungsart , die die ganze
bürgerliche Welt und ihre Negierung in Bausch und Bogen verurteilt ,
wird nicht immer verschmäht . Dennoch gibt es in dem Aufsatz ein
paar Stellen , die angemerkt zu werden verdienen . Zunächst gleich
der Eingangspassus : ..Auch in sozialdemokratischen Arbeiterkreisen
wird es heute nur nach wenige geben , die den Wert der vor etwa
26 Jahren ins Werk gefetzten Sozialreform nicht zu schätzen wüßten .
Und völlig ausgestorben ist die Schicht derjenigen , die die Arbeiter -
Versicherung zum alten Plunder werfen möchten "

Es wird dann eine Entwickelungsgeschichte der deutschen Arbeiter
gegeben : dargetan , wie sie sich nach und nach von der kindisch -stolzen
Verachtung aller staatlichen Sozialpolitik zu ihrer , wenn schon norerst
verstohlenen Anerkennung durchgemausert haben . Aber auch auf
Wandlungen auf der anderen Seite hingewiesen : aus warm¬
herzige bürgerliche Sozialpolitiker van idealistischem Schwung ,
die das Gerede von der „einen reaktionären Maffe " ad absurdum
führten . Und auf die zunehmende Nüchternheit in der Einschätzung der
Sozialdemokratie : das rote Gespenst , bemerkt Schröder mit Recht , hätte
an Kredit ungemein eingebüßt .

Das alles sind Eingeständnisse von einigem Wert . Sie lehren
vor allem , daß das Menschenalter sozialer Gesetzgebung trotz des sozial¬
demokratischen Stimmenzuwachses doch nicht ganz so ergebnis - und
fruchtlos gewesen ist , wie manche uns einreden wollen . Auf ein üppi¬
ges Sprießen , auf schnelle Ernte war natürlich nicht zu rechnen Es
dauert immer lange , bis man ihnen einen Klauben , der mit chiliasti -
schen Hoffnungen ihre Herzen erfüllt , zu erschüttern vermag Immer¬
hin scheint uns durch derlei Zeugnisse der Beweis geliefert , daß der
sozialdemokratischen Arbeit , die wir , ohne nach Lohn oder Ertrag zu
schielen , je und je als ein ? Verpflichtung gegen die Nation und ihre
Zukunft aufgefaßt haben , auf dir Dauer dock auch der politische Gewinn
nicht versagt bleiben kann .

Badische Chronist .
<= Heidelberg , 22 . Febr . Dieser Tage beging die bekannte „Stu¬

dentenmutter " , Frl . Wagner am Fischmorkt ihren Geburtstag und die¬
sen benutzte ihr „Leibkarps " Nandalia , zu einer solennen Huldigung .
Das ganze Korps trat mit Musik an . dann folgten der Erstchargierte
mit einem Blumenstrauß und de ? Zmeitchorgierte . der mit einer Tarte
bewaffnet war In der Wohnung wurde dem Geburtstagskind unter
Musikbegleitung dos bekannt » Lied gesungen ' „Schier dreißig Inhre

Theater , Runst und Lvisseuschaft .
— Heidelberg , 22 . Febr . Zur Feier des 60 . Geburtstags des

Geh . Hafrots Prof . Dr . Schöll fand heute abend vor einem geladenen ,
meist akademischen Publikum die Festausführung des Bramarbas
von Plautus statt (Ilebersetzung von E . Bardt ) . Das Lustspiel , deffen
Sittenschilderungen uns heute nach 2000 Jahren zum Teil noch sehr
modern anmuten , wurde van hiesigen Studenten aufgeführt . Auch die
Damenrollen wurden non ihnen gespielt , was ganz besonders drastisch
wirkte . Die Aufführung hatte dank der trefflichen Regie des Herrn
Dr . Fehrle . lt . „M . G .- Ä .

"
, einen rauschenden Heiterkeitserfolg .

<= Heidelberg , 23 . Febr . Gestern abend wurde in der
zahlreich besuchten Generalversammlung des Gemeinnützigen
Vereins unter Beteiligung von Vertretern sämtlicher Bürger -
Vereine eine Resolution angenommen , in welcher gegen eine
Abänderung oder Neuerrichtung der Otto -Heinrich -Fassade leb¬
hafter Protest erhoben wird und die Landstände ersucht werden ,
alle dabingehenden Vorschläge und Forderungen der Regie¬
rung abzulebnen . dagegen die Regierung zu ersuchen , alle Mit¬
tel zur Erhaltung und Sicherung de« Bauwerkes in seinem
jetzigen ruinenhaften Zustande anzuwende »

bei Tromsö . 23 . Febr . (Tel . ) Von der Zeppelin -Luftschiff -
Eesellichaft ist hier der Dampfer „Phönix " gechartert worden ,
der im Sommer nach Spitzbergen geben soll , um die dortigen
Verbältnisie zu untersuchen und die ersten Vorbereitungen für
die Zeppelin -Hergesell -Expedition zur Erforschung der Polar¬
region mit Zeppelin -Luftschiffen zu treffen .

DK London . 22 . Febr . Einen neuen Kometen behauptet Mr .
James Kidd , ein Hotelbesitzer in Cardiff und ehemaliger Vorsitzender
der astronomischen Gesellschaft von Wales , entdeckt zu haben Mr .
Kidd erzählte einem Zeitungsderickterstatter , daß ihn fein Sohn am
vergangenen Donnerstag au ! eine Himmelserscheinung aufmerkiam
machte . Er sah darauf in west - südwestliche : Richtung , etwa 25 Grad
über dem Horizont einen Komeren . der . er drei Minuten lang beob
achten konnte . Der Komet hatte eine merkwürdige Gestalt Dur
den ersten Blick schien er zwei Schwänze zu haben , die fast im rechrrn

bist du alt . .
* Die Jubilarin ist schon 25 Jahre „Studentenmutter "

nnd hat diesen Berns non ihrer Mutter Übernommen und » rirevt sich
in allen Studentenkreist -n ner größten Popularität .

e Bom Murgtal . 22. Febr . Der letzte prächtige Frühlingosonntag
lockte zahlreiche Natur - und Wanderfreunde in das mittlere Murgtal ,
wo die neue Bahnlinie Weisenbach —Forbach ihrer Vollendung ent
gegengeht Die Streik ? ist bereits bis zur Station Langenbrand -
Bermersbach onllendet , von dort aus liggt das Gleis auch schon bis
über den Braihtunnel hinaus , wo gestern sest an der Weilerlegung
gearbeitet wurde Die Tunnrlbautcn sind nollender , die Portale der¬
selben mit ihren gewaltige » Granitmauern fügen sich dem Landschafts¬
bild tadellos ein Auf den Bahnhofanlagen Langenbrand ist mit
Ausnahme der Gleisanlage wenig mehr zu erstellen , dagegen ist in
Forbach die Güterhulle erst wenig über das Fundament hinaus ge¬
diehen , desgleichen die Abortanlage Der Bahnhof Forbach bildet
eine Zierde für den Ort und ist in hübschem gefälligen Stil einfach ,
oi .er äußerst anheimelnd erstellt An einem runden Erkervorbau
prangt die Iahresznhl 1010, beid rseits flankiert vom (murgfchiffer -
schaftlichenj Wappen , einem Beil und einer Axt 8 ? ' wird immerhin
» och angestrengter Tätigkeit bedürfen , bis die Linie betriebsfähig ist.
mos Ende April der Fall sein muß , da auf 1 . Mai die Eröffnung
erfolgen soll Rach Vollendung der Bahn dürfte , die vierstündige präch¬
tige Woldwanderiinq Forbach - Bermersbach - Rote Lache (Vermers -
bacher HUilel - Schmolbach Lichtental - Baden eine vielbesuchte Nach¬
mittagstour der Nesidenzler geben : bereits letzten Sonntag war die
bewirtschafte «-- „Bermersbacher Hütte zur Roten Lache " so stark be¬
sticht, daß kein Plätzlein mehr frei war Dieselbe wird übrigens nochln diesem Frühjahr weseutlich ermeiterr Auch von Herrenalb und
Wildbod wird die Route nach Forbach viel besucht werden , bietet
dieses doch euch den prächtigen Abstieg vom Hahloh über Druberg -
Latschigselsen , »ine Partie , die umgekehrt gletch lohnend ist .

kch Baden -Baden , 22 Febr Der Stndkcat hn « eine Sonderkom¬
missinn unter Zuzug eines auf diesem Spezialgebiet erfahrenen Sach
verständigen zur Ausarbeitung eines Programmes und Vorprojektesfür den Krankenhansneubau ernannt
__ A Baden -Baden , 22 Febr . Schon nor einiger Zeit hatten sich die
« tadtverordneten in einer nerttoulichen Sitzung mit der Kurtaxen -
Angelcgenhrit zu beschäftigen »nd in einer heute abend unter dem
Vorsitz des Oberbürgermeisters Fieser stattgefundenen Bürgeraus¬
schußsitzung stand di» Sache abermals zur Beratung . Rach mehr als
zweistündiger Debatte wurde einstimmig beschlossen , für unsere Bä
derstadt die obligatorische Kurtaxe einznführen . Die Taxe wurde wie
folgt festgesetzt : Für die ersten 10 Tage und die nächsten 10 Tage des
Aufenthalts je für eine Hauptkarte « Jt , für eine Beikarte 4 M . (Teil¬
karten 4 bezw . 2 Jt .) Bei einem Aufenthalt bis zu einem Monat
für eine Hauptkarte 20 M , für eine Beikorte 10 M . (Teilkarten 14
bezw . 7 -M .) Be ! einem Aufenthalt bis zu 2 Monaten für eins
Hauptkarte 20für eine Peikarte 15 M . (Teilkarieu 24 bezw . 12 Jt/ )
Bei einem Aufenthalt bis zu sechs Monaten für eine Hauptkarte 40 ,für eine Beikarie 20 Jt (Teilkarten 32 bezw 16 J <) Be ! Lösung
einer Jahreskarte für das Kalenderjahr für eine Hauptkarte 50 Jt ,für eine Be ! karte 23 Jt . lTmlkarten 40 bezw . 20 Jt . ) Sie Bestim¬
mungen treten am l März d I . in Kraft .

k. Kebl , 22 . Febr . Das ehrwürdige , von Herrn Professor Beinertin seiner „ Geschichte des Hanauerlandes " in geschichtlicher Breite be¬
handele Städtchen Lichtenau wird kommenden Sonntag das Wander¬
ziel der Hanauer Obstzüchter sein , um Voranschlag und Arbeitsplandes „Obstbauvereins Hanauerland " für 1010 zu publizieren . Daranwird sich ein Vortrag des als Fachmann und »Gesellschafter hochgeschäb -
ien Obstbautcchnikers Herrn Lindner -BiihI über „Baumpflege und Be¬
kämpfung der Schädlinge " am'chließen . Der Rest des Tages soll der
Geselligkeit,geweiht sein

— Freiburg , 22 Febr . In der 4 . Kompagnie des Infanterie -
Regiments Nr 113 ist Scharlach ousgebrochen . Vis jetzt liegen ein
Todesfall und vier Erkrankungen vor . Die Kompagnie wurde aus
der Großherzog Friedrich - Kaserne nach der sog. Lederfabrik in der
Mattstraße verlegt . — Im 71 . Lebensjahre ist hier der frühere Be -

Minkel zu einander standen . „Der Komet "
, sagte Mr . Kidd . „ war

ganz so hell , wie der jüngst entdeckte Taglichtkomet , „ bei es kann
nicht derfelkw gewesen sein : er stand dafür nicht weit genug „ n Norde, ,
und war auch etwas von der Bahn von Halleys Kometen entfernt .
Er war mit dem bloßen Auge deutlich sichtbar , über kein Teil ichirn
besonders hell zu jein , sodaß der Punkt von dem die beiden Ärn,e
ousgingen , nicht als der Kops des Kometen bezeichnet weiden kann .
Dieser Punkt war wiederum der Sonne abgkkehrt . . . Mi KTdd fügte
hinzu , daß mehrere Mitglieder seiner Familie den Kometen cbensulls
beobachtet haben , daß er aber bald hinter 2llolkeu rierjchmand Auch
verschiedene ander ? Leute in l>en Docks von Eardisj wollen der , Kome¬
ten gesehen haben .

Scheffels „Emmale " -f- .
Berlin , 22 Febr . Scheffels Kusine Emma Heim ist im Aller

von 75 Jahren gestern nachmittag um 3 Uhr an einer Lungenent¬
zündung gestorben . Emma Heim , die als verwitwete Frau Koch-
Heim in Berlin lebte , war Scheffels innigste Vertraute fern ganzes
Leben lang . Die Liebe zu ihr , der „stillen holdseligen Schwarzwald¬
lieb "

. durchwehte den „Trompeter von Säkkingen "
. gab dem zweiten

Teile des „Ekkehard " seine erschütternde Wendung und klang dann
in einigen Liedern der „Frau Aoentiure " dumpf und schwer nach

Emma Heim war am 17 . Februar 1835 in Zell am Harmersbach
im Kinzigtal als die Tochter des Apothekers Karl Heim geboren . Sie
» erbrachte ihre Jugend und die ersten Jahre ihrer ersten Ehe mit dem
Kaufmann Mackenrodt in ihrem badischen Heimatlande . Sie war
mit 16 Jahren dem junge » Scheffel plötzlich in die Arbeitsmansarde
in Karlsruhe gerauscht , und der Dichter nahm von dieser Erscheinung
ihrer eben ausgeblühten Jugend den unvergeßlichen Eindruck für das
Leben mit sich Noch in spaten Jahren gedachte er in rührender Er¬
innerung dieser Begegnung Dann in Italien beschlich ihn das Ge¬
denken an Heimat und Liebe so stark , daß daraus aus Eapri der
„Trompeter von Säkkingen " erwuchs Kurz nach der Reise nach
Italien hiel : Scheffel in Ofsenburg um Emmas Hand an . aber er
bekam einen Korb Wtderwärttgkcilen des Lebens und diese uner¬
füllte Sehnsuchl rüsteten ihn zum „Ekkehard " und gaben unter dem
Eindruck von Emma ; Hochzeit dem Roman vom 21 . Kapitel ferne

triebsdirektor der Reichsersenbohn . Geh Baurat Weltin , gestorben
Der Heimgegangene war am 1 » . Mai 1830 in Ettenheim ^Badens
geboren . Rach , dem Besuch de« Polytechnikums Karlsruhe legre er
die Staatsprüfung als Ingenieur ab .

A Vom Schwarzwald , 21 Febr Es wird allgemein als ein
großer Mißstand empfunden , daß die Holzversteigerungen imnier so
spät abgehalten werden In früheren Zeiten war es wenigstens üb¬
lich , einige im Januar abzuhalten Es ist dies für den Landmann wie
am besten geeignete Zeit zur Beifuhr und Zerkleinerung des Holzes
Wenn die Steigerungstermine auf Ende Februar verlegt werden ,
wird es Mitte März bis das Holz hetmgeschasft ist. Um diese Zeit
beginnen aber bereits die Frühjahrsarbeiten und da wissen die Leute
oft kaum mehr , wo sie zuerst zugretsen müssen , während es ein Monat
vorher vielfach an Arbeit fehlt Die Bevölkerung würde es dankbar
begrüßen , wenn die maßgebenden Bchörden in Zukunft diesem Uebel -
stand abhelsen würde .

i# Maldshut , 23 . Febr Dos obere Tor . ein Wahrzeichen unserer
Stadt , droht zusammenznstürze » und ist gegenwättig mii einem Bau -
und Stiitzgerusl versehen Der Turm entbehrt >ed«n Fundaments , er
ist direkt au > Lehm ausgeduai upd in seinen unreren Gesteinslagen
auf einer Seite bereits ganz zerfressen . Atan hak Hoffnung , daß der
Turn », wenn auch mit gioßen Geldtosten , erhalten werden kann .

Aus der Residenz .
Karls , uhe . 23 . Februar .

X Bei den heutigen Erneuerungswahlen zur Kirchengemernde -
versammlung ging in jamklichen acht Bezirken d^ r Vorschlag durch .
Die Wahlbeteiligung war eine schwache . Die kirchlich - liberale Rich¬
tung erhält drei Viertel , hie kirchlich-positive Richtung ein Viertel der
Sitze im Kirchengemeinderat . — Im Stadtteil Karlsruhe - Mühlburg
( mit Duxlaiideii und Grllnwinkelj fand die Wahlhandlung schon am
0 Februar , abends siaU Es wurde auch hier ^ rmüß dem Vorschlag
gewählt .

) : ( Beerdigung . Eine überaus zahlreiche Trauervcrsammlung
hatte sich heute mittag auf dem Friedhöfe eingefunden , um dem auch
in weiteren Kreisen bekannten Gräsl . Dauglasschen Iagdverwalter ,
Peter Krank , die letzte Ehre zu erweisen In schönen Worten schilderte
der Geistliche das Leben und Wirken des Dahingeschiedenen . der den
Krieg 1870/71 mitgemacht , aber der auch später in seinem beruflichen
Lebe » stets ein pflichttreuer gewissenhafter Beamjer gewesen ist und
der vor einigen Jahren sein 25fähriges Jubiläum in feiner Stellung
begehen konnte . Im letzten Jahr fing der sonst stets körperlich und
geistig rüstige Mann zu kränkeln an und trotzdem er sich einer gut ver¬
laufenen Operation unterzog , sollte es ihm nicht mehr vergönnt sein ,
Heilung zu finden . Am 20. verschied Krank in einem Alter von 67
Jahren . Am Grab ließen Kränze unter entsprechenden Wort « : nieder¬
legen ' die Gräfin Douglas , sowie die Beamien der Douglasschen Ver¬
waltung : die Frhrl o Sk . Androschen Familie in Königsbach , der
Miliiärverein , der Prinz Karl - Divgonerverelü . der l . Badische Kyno -
logische Verein , dessen l Vorsitzender der Verstorbene gewesen , die
Schützengesellschaft Mil Herrn Krank schied ein ehrlicher , offener
Charakter , ein pflichttreuer Beamter und ein angenehmer Geselljchafter
aus diesem Leben .

X Oesfentlicher Vortragsabend der Ortsgruppe Karlsruhe des
Akademischen Bismarckbundes . Am 21 . Februar fand im kleinen
Saale der Eintracht ein offenilicher Vortragsabend des Akademischen
Rismarckbunöes statt , bei dem oer Gründer des Bundes . Herr Ewald
Uhlig über „Ultramontanismus , eine kulturelle und nationale Ge¬
fahr " sprach . Der Bor,ragende zeichnete im ersten Teile seiner Aus¬
führungen ein Bild vom Werden und Wesen der modernen Kultur ,
als deren hervorragendste Kennzeichen er Subjektivismus u . Kritizis¬
mus auf allen Gebieten , also Autonomie ennvickelre . Um des Ernstes
willen , mit der die neue Zeit alle Fragen zur Debatte stellt , ist sie
manchem unbequem und findet manche Gegner . Keiner aber von

großarttge und subjektive Wendung . Nach den Erfahrungen ihrer
eisten unerquicklichen Ehe schloß sich Emma enger an den Dichter an ,
und in der „Frau Anentiure " sehen wir . wie Scheffel darunter litt ,
daß seine dichterischen Kräfte nichl mehr genügend schöpferischen Puls -
schlog hatten , um dem nunmehr geklänen liefen Erlebnis die große
poclische Form zu geben . Der Nachklang war ein stetes Deingedenken .
Aus den Brresen Schcssels an Emma hören wir die innigsten Emp¬
findungen für sie bis in seine letzten T „ ge heraus . Immer wieder
versicherte er sie seiner Liebe und seines Dankes , „wie vor 20 Jahren " .

1895 verheiratete sich Emma Heim , die 1873 Witwe geworden war .
zum zweiten Male in Franksurl a . M mir dem Kaufmann Johannes
Koch . Emma Koch- Heim wur eine lapjere und mutige Persönlichkeit ,
die alle , die sie kannten , durch ihre kräftige Lebensfreude , ihre warme
Güte und Liebenswürdigkeit entzückte. Ein starker Eindruck ging von
dieser Arau aus . Bornehmheil im Denken , gesundes Gefühl in allen
Lebenslagen , Hilfsbereiljchajt und ein nie versiegender Humor waren
die Vorzüge ihres atarken Herzens . Sie ging mit einer säst genialen
Sicherheit durch das Leben . Die Schicksale, die auch ihr nicht erspart
geblieben sind , überwölbte sie mit der erlösenden Kraft ihrer Lebens - ,
bejahung und ihres goldenen Humors . Scheffel schrieb über sie das
schönste Urteil , das man/ui sie haben konnte : „Dir haben die Götter
ein so seines Ecsühl für das waz . recht in die Seele geleglIdaß Du nie
einen Frevel begehen , und nie «im Nemesis zu fürchten haben wirst .

"
Und so blieb es bis zu ihrem letzten Atemzuge Die sie gekannt haben ,
scheiden von ihr unter der Empfindung des Dankes und der nie rosten¬
den Erinnerung an eine erhabene und in ihrer Güte und Milde selten
beglückende Frauengestalt . „Du gehörst nichl zu den Vergessenen , Du
hast Dir in jedem Herzen einen Denkstein errichtet "

, schrieb ihr
Scheffel . Das Wort steht swlz und schön auch für alle anderen über
ihrem Lebensende .

Emma Koch- Heim lebte nach dem Tode ihres zweiten Gatte «
feit dem Jahre 1900 in Berlin Sie blieb in engster Fühlung mit
ihrer badischen Heimat und hat noch im vorigen Jahre gleichsam
ahnungsvoll die Stätten ihrer Jugend besucht . Die Nachricht von .
ihrem Tode wird überall , auch in Baden , einen schmerzlichen Wieder¬
hall finden Ihre Leiche soll nach Olsdorf bei Hamburg zur Ver¬
brennung gebmcht werden . Friede ihrer Ajche!



w

öHcn erreicht die D . deutung des Ultramoutanismus . Nach den Aus¬
führungen des Redners ist Ultramoutanismus deshalb nicht Katholi¬
zismus , weil d-: : Ullramontanismus nichts anderes ist als der Katho¬
lizismus des Jesuitenordens . Damit , daß dieser die Herrschaft in der
römischen Kirche erlangt hat . ist allerdings zurzeit der Ultramontanis ,
mus der offizielle^Katholizismus geworden. . ^Herr Uhlig wies auf die
Bedeutung des Jndox hin , Lessen erster Teil die allgemeinen Ver¬
dammungsregeln enthüll , die es unnötig machen , die meisten moder¬
nen Werke namentlich zu verdammen . Der Vortragende wies ferner
auf die scharfen Gegensätze zwischen deutscher und jesuitischer Art hin
und auf die Gefahr , das; unser deutsches Volk Lurch den Jcsuitismus
in zwei Lager zerrissen werden mutz, die sich einfach nicht mehr ver¬
ständigen können. Der Vortrag war sehr gut besucht und sand leb¬
haften Betfall . Eine grötzere Zahl der Anwesenden trat noch am sel¬
ben Abend dem Akad. Bismarckbunde bei . Weitere Anmeldungen
wolle man senden an cand . mach . M . Kresse , Uhlandstr . 1 , woselbst
auch jede Auskunft über den Bund gern erteilt wird .

8 Sachbeschädigung. Zn der Nacht vom 20 ./21 . ds . Mts . wurde
auf der Kaiserstratze von einem Unbekannten eine Scheibe eines Aus -
härrgkastsns mutwilligerweise zertrümmert . — Am 21 . ds . Mt . wurden
auf der Vlumenstratze von einem Unbekannten die Scheiben einer
Straßenlaterne zertrümmert .

§ Diebstähle. Am 9. ds . Mts . wurde aus dem Hofe des Hauses
Kaiser -Allee 86 ein Wolfshund , graufchwarz, Wert 106 entwendet .
Hrrt 22 . ds . Mts . wurde in der Schillerstraße eine Wohnung gewaltsam
geöffnet und 266 Ul , sowie ehre grünliche Joppe und Weste entwendet.

§ Verhaftet wurden ein Händler aus München , der sich gegen
8 181n St .E .B . , ein Schreiner aus Heidelberg , der sich gegen 8 175 .St .G .B . vergangen hat , und ein Täglöhner aus Zürich, wegenBettels und Widerstands .

Bevorstehende Beranf . al» nn^en .
® dkber Marrell Salzer , der am kommenden Sonntag den 27 .Februar im Mufeumssaal hier auftreten wird , äußern sich die Feuille¬tons hervorragender Zeitungen wie folgt : Stuttgart . Württ . Ztg . :

„ Ein Abend bei Marcell Salzer ist das Herzerfrischendste, Ergötzlichste ,Wundervollste , was man stch denken kann.
" Stuttgart . Schwab. Mer¬kur : „Wer rn dresen verdrießlichen Zeiten , die Menschen so zum

Zachen zu bringen versteht, wie Marcell Salzer , der ist mehr wie einTauiendkunstler . der nt ein Wohltäter der Menschheit! " Köln . Ztg . :
„Ater ihn Hort vergißt die Zeit .

" Darmstadt . Hess. Volksbl. : „ Wo erauch hrnkommt, strömt ihm die Menge zu. Er kann die Menschenlachen und weinen machen .
" Leipz. Tagebl . : „ Zu Marcell Salzer !das ist dre Parole für alle, die sich , nach des Großstadtlebens Hastenund Plagen und oft recht langweiligen Vergnügungen froh und ge¬

sund lachen wollen. Ein Licht - und Freudcbringer , ein lachenderPhrloioph ist unser Marcell Salzer .
"

A Karlsruher Streichquartett . Mit Rücksicht auf das Konzertdes Bach-Vereins am 16 . März findet der 6 . Kammermusikabend schonam Samstag den 12. März statt . Zur Aufführung kommen: Mozarts
Klarinettenquintett und Schuberts herrliches Oktett für 2 Violinen ,Viola , Cello, Kontrabaß . Klarinette , Horn und Fagott .

ß Rezitations - und Vortragsabend über Hch . v . Stein . Eine
seltene Gelegenheit bietet sich dem Karlsruher Publikum am Freitag
den 25 . ds . M . , an welchem Abend die Vortragskünstlerin Frau A.
Bering im großen Rathaussaale über den Lebens - und Schaffens¬
gang Hch . von Steins sprechen und Ausgewähltes aus seinen Dich¬
tungen zum Vortrag bringen wird . Hch . v . Stein , ein Geistesver¬
wandter und Freund Richard Wagners , hat uns philosophische, ästhe -
ttsche und dichterische Werke hinterlassen , die mehr als irgendwelche
andere Schriften verdienen , der Vergessenheit entrisien zu werden und
unserem Volke nahegbracht zu werden. Das anzubahnen, hat sich
Frau A Bering zur Aufgabe gesetzt, indem sie eine größere Vortrags¬
reise durch Deutschland unternahm , die sie jetzt auch nach Karlsruhe
führt . Warme Begeisterung für den Dichter verbindet sich bei ihr
mit einer klangvollen , biegsamen Vortragsstimme , und beides macht,wie uns viele Berichte aus anderen Städten versichern , den Besuch
ihrer Darbietungen zu einem wahrhaft ästhetischen Genüsse . Möchte
sie zahlreiche Zuhörer finden ! Das Inserat sagt näheres .

Letzte Telegramme
der „Kadischen presse " .

— Wien . 23. Febr . Gegenüber anderslautenden LWoutt*
gen stellt das «Fremdenblatt " fest, daß weder der Polenklub
noch der Tschechenklub, noch die Christlich -Sozialen von dem be¬
vorstehenden Rücktritt des Landsmannministers Dr . Schrei¬
ner gewußt haben , oder auf die Entschließung des Minister¬
präsidenten einen Druck auszuüben vermochten . Der Rücktritt
des Ministers sei ganz unabhängig von den Wünschen und
Entschließungen der Parteien erfolgt.

hd Prag , 23 . Febr . Blättermeldungen aus Budweis zufolge
wurde der tschechische sozialistische Parteiführer Swoboda wegen Ber -
leitung von Soldaten zum Ungehorsam gestern verhaftet.

— Rom, 23 . Febr. Der Staatssekretär hat die päpstlichen Ver¬
treter im Auslande aufgesordert , die Regierungen auf die wachsende
Kühnheit der Freimaurer ausmerksam zu machen, welche dem Papst«
die Ausübung seines geistlichen Amtes überaus erschwerten .

hd Madrid , 23 . Febr . Der hiesige Korrespondent des
..Matin " meldet : Der König habe dem Ministerpräsidenten das
Dekret zur Auflösung der Cortes übergeben , doch werde dasselbe

erst in etwa 1v oder 12 Tagen veröffentlicht werden . Dieses
Auslösungsdekret werde die letzten Bedenken jener Liberalen
beseitigen, die noch zögern, sich dem Ministerpräsidenten anzu¬
schließen .
___

= Paris , 23 . Febr. In parlamentarischen Kreisen verlautet :
Falls das Budget , das Gesetz über die Arbeiterrrntrn , das Mariue -
prozramm und die Vorlage über die Entfernung der Apachen aus dem
Heere des Mutterlandes rechtzeitig erledigt würden , hofft die Regie¬
rung die Session am IS. , spätestens am 24 . März schließen , und die
allgemeinen Kammerwahlen für den 24. April ausjchreiben zu können .

= Paris , 23 . Febr . Das Zuchtpolizeigericht von Etampes verur¬
teilte drei deutsche Deserteure wegen Vagabondierens zu 24 Stunden
Haft. Die Verurteilten waren von dem Rekrutierungs-Bureau für
die Fremdenlegion als untauglich zurückgewiefen worden . Sie werden
an die italienische Grenze gebracht.

■= London , 23 . Febr . Nach Blättermeldungeu aus Kal¬
kutta ist der Dalai -Lama mit mehreren tibetanischen Rotabeln
aus Lahsia geflohen und hat die indische Grenze überschritten .
Der Grund zur Flucht soll in dem Vorgehen chinesischer nicht¬
buddhistischer Truppen liegen, die die tibetanischen Klöster ge¬
plündert hätten.

— Baltimore , 23 . Febr . Der deutsche Botschafter Gras Bernsdorsf
brachte bei der Washingion -Feier der John Hopkins -Universität einen
Trinlspruch auf die Universitäten ans , in dem er die Zdeengemeinfchaft
der deutschen und amerikanischen Universitäten hervorhob . Er betonte
bei dieser Gelegenheit , daß mit Unterstützung vieler deutscher und
amerikanischer Herren ein American -Jnstitut in Berbinduno mit der
Berliner Univetsität gegründet werden soll .

Deutscher Reichstag.
— Berlin . 23 . Febr . Vizepräsident Dr . Spahn eröffnet die

Sitzung um iy 4 Uhr . Am Bundesratstische Staatsminister Delbrück
und Staatssekretär Wermuth . Der Platz des Abg . Bebel ist anläßlich
seines gestrigen 70 . Geburtstages mit einem großen Strauß roter
Nelken geschmückt.

Aus Anlaß des Todes des Reichstagspräsidenten ist eine groß»
Reihe Beileidstelegramme eingegangen . Vizepräsident Dr . Spahv
erbtttet und erhält die Ermächtigung des Hauses , namens des Reichs¬
tags zu danken. Unter den Beileidskundgebungen befindet sich eine
solche des Kaisers , bei deren Verlesung die Abgeordneten sich erheben
ferner vom Könige von Sachsen und anderen Fürsten .

Es folgt dieersteLefungdesReichskontrollgefetzes .
Staatssekretär Wermuth gibt den wesentlichen Gehalt der Vor¬

lage dahin wieder , daß mit dem fortdauernden Anwachsen der Arbei¬
ten des Rechnungshofes eine Vereinfachung des Prüfungsdiensies
nötig geworden sei . Der Staatssekretär schlägt vor , das Gesetz nicht
mit einer Prüfungsbeschränkung auf 1 Jahr zu versehen.

Abg . Eörcke (natl .s : Wir sind im Großen und Ganzen mit der
Vorlage einverstanden . — Dieselbe wird sodann an die Budgetkom¬
mission verwiesen.

Das Haus setzt die Beratung des Etats des Reichsamts
des Innern fort . Es liegen 50 Anträge und Resolutionen vor .

Abg . Graf Carmer ( kons. j : Wir beantragen in einer Resolu¬
tion baldige Versicherung der Privatangestellten und erwarten eine
diesbezügliche Vorlage möglich noch in dieser Session. Außerdem
wünschen wir eine Versorgung der im Dienst der Nächstenliebe Ver¬
unglückten, z . V . der Feuerwehrleute etc.

* * *

— Berlin , 23 . Febr . Die Budgetkommission desReichs -
tags setzte heute die . Beratung des Marineetats bei Kapitel :
Instandhaltung der Schiffe fort . Dabei wandte sich der Staatssekre¬
tär von Tirpib gegen den Antrag des Berichterstatters aus einen Ab¬
strich von 300 000 M . Werde der Abstrich beschlossen, so mutzten wahr -
schcinttch eine Torpedobootflottille und ein Linienschulschiff ohne die
für die Kriegsbereitschaft erforderliche Grundreparatur bleiben. Im
Vergleich zu anderen Staaten stehen wir bezüglich der Mittel zur In¬
standhaltung der Flotte erheblich schlechter. Der Antrag auf Streich¬
ung wird darauf angenommen.

Bei der Forderung für artilleristische Armierung erklärt der
Staatssekretär , datz der Marineverwaltung eine Konkurrenz auf dem
Gebiete der Artillerie - und Panzerplattenlieferung erwünscht wäre .
Die Firma Erhardt fei wiederholt zur Lieferung aufgefordert worden,
habe aber bisher noch keine Geschütze zur Ablieferung gebracht. Kein
Staat besitze so ausgezeichnete Geschützrohre wie wir in den von Krupp
gelieferten . Es sei nirgends festgcstellt , datz Krupp dem Auslande
billiger liefere . Datz seine Panzerplatten in Bezug auf Güte un¬
übertroffen seien, sei durch Schictzversuche festgestellt .

Zur innerpolitischen Lage in England .
— London , 23 . Febr. „Morning Leader " protestiert entschieden

gegen eine Politik der Reformierung des Oberhauses, das fei keine
Aufgabe für eine liberale Regierung, sondern die Pflicht der Regie¬
rung soll es fein , das Vetorecht gänzlich abzujchaffen . — Auch „Daily
Rems" sprechen sich gegen jede Abweichung von dem ursprünglichen
Plane aus . — „Daily Chronicle " stellt fest, daß der Borschlag, die Re¬
gierung solle , statt sich mit Resolutionen aufzuhalten, sofort eine Beto-
bill einbringen, den allgemeinen Beifall aller liberaler Abgeordneten
finde.

1= 3 London , 23 . Febr . Der Eeneralpostmeister sagte in

einer Rede in London , er denke , es werde kurze Zeit vorüber¬
gehen, bevor die politische Krisis zu einer Entscheidung kommen
kann . Es sei für eine verantwortliche Regierung unmöglich,
das Budget zurückzulegen , da dies nicht ein Schlag für die Lords

Vermischtes .
- - -33 Belfort , 23 . Febr . ( Tel . ) Der Bürgermeister von Ba -

villers , der unter der Anklage der Rahrungsmittelfälschung
stand und vom Präfekten aufgefordert wurde , sein Amt nieder¬
zulegen. hat sich entleibt , indem er sich mit einem Rasiermesier
den Hals durchschnitt .

— Philadelphia , 23 . Febr . (Tel .) Die Verhaftung des Streiksüh -
rers Pratt veranlaßte den Ausftand aller Gewerkschaften. In Phila¬
delphia befinden sich 12« vü« Arbeiter im Streik . Die Unruhen dauern
an . Die Miliz ist vor der Hand zu schwach, um Gewalttaten verhindern
zu können.

3 « dem dreifachen Morde in Oldenburg.
bd Oldenburg , 23 . Febr . (Tel . ) Gestern nachmittag begab sich

eine Gerichts -Kommission, bestehend aus einem Untersuchungsrichter
und zwei Gerichtsärztcn an Ort und Stelle des dreifachen Mordes ist
oestr. Abendblatt der „Bad . Pr ." ) , um den Tatbestand aufzunebmen .
Die Bewohner des Hauses haben nichts von den Vorgängen in der
Mordnacht gehört. Nur ein in dem Hause wohnendes Fräulein will
einen Schrei gehört haben, indes habe sie darauf nicht weiter ge¬
achtet. Man ist der Ansicht , datz der Mörder , der Hilfsarbeiter Din¬
ker» jedenfalls sich in Geldverlegenheit befand , weshalb er wohl auch
den Diebstahl bei seiner Tante ausführte : wo er Silberzeug ent¬
wendete. Ferner hat er Quittungen im Namen seines Baters , der
Kassierer eines Kriegcrvereins war , einkassiert und die Beträge für
sich verwendet . Er befürchtete deshalb , datz sein Vater hinter seine
Betrügereien kommen könnte. In der Mordnacht hat er wahrschein¬
lich versucht, das Portemonnaie aus der Tasche der Hose seines Baters ,
die auf einem Stuhl neben dem Bett lag , zu entwenden , wobei jeden¬
falls der Bater erwachte und daraus von seinem eigenen Sohn er¬
schlagen wurde . Die Gerichtskommission forscht eifrig nach der
etwaigen Spur der von dem Mörder angegebenen Komplizen, konnte
aber nach dieser Richtung absolut nichts feststellen , weshalb man auch
der Ansicht war , datz der Mörder die Tat allein ausgeführt hat . Die
Sektion der Leichen findet morgen statt . Nach langem Verhör gestand
der Verhaftete schlicülich auch ein , datz er die Tat allein ausaesührt
habe.

Unqliicksfälle .
hd Arco, 21 . Febr . (Tel .) Leutnant Haas von Prittwitz

und Eaffron vom l . Garde -Feldartillerieregiment , ein Sohn
der in Karlsruhe ( Baden ) wohnenden Frau Fanny von Pritt -
Witz und Gafjron , ist am Freitag abend vom Berge Tovo ab¬

sei, sondern eine ernst« Verwirrung für den öffentliche» Die«!
bedeuten würde.

Bom Balkan .
— Konstantinopel. 22 . Febr. Unter den in die urugegrüabeti

Bolkspartei eingetrebenen Deputierten befinden sich der Bizepräfibeut
und fünf Mitglieder der Komiteepartei . aus der sie oustraten . Das
Programm der Volkspartei basiert auf dem Prinzip der Stärkung d«
Volksiouoeränität und tritt somit den von Ferid Pascha verfolgten,
angeblich von einigen einflußreichen Komiteemitgliedern begünstig¬
ten koniervativen Tendenzen entgegen .

Türkisch - bulgarischer Erenzzwischenfall .
---- Sofia , 23 . Febr . Borgestern griff der türkische Grenz¬

posten den bulgarischen Posten Lilkowo in der Nähe bei Tmn -
rasch an und zwar zu dem Zwecke , ihn zu entwaffnen. Das Ee-
wehrfeuer nahm bald an Umfang zu , da die Türken auch die
benachbarten bulgarischen Grenzposten beschossen . Abends So»
nutzten die Türken bereits Artillerie . Gestern abend war dis
Plänkelei beendet . Der Kommandant des 21. Regiments wurde
mit der Untersuchung des Vorfalles beauftragt . Nach den bis¬
her bekannten Einzelheiten wurden auf türkischer Seite ti
Korporal und ein Soldat getötet.

Zur Lage in Athen.
— Athen, 22 . Febr. Der Offiziersbund beschäftigte sich in der

gestrigen Sitzung seines Eeschäftskomitees mit der Festsetzung seiner
Forderungen betreffend die durch die Nationalversammlung zu revi¬
dierenden Verfasiungsvorschristen . Heute Morgen beriet sodann der
Ministerrat über denselben Gegenstand . Hierauf verhandelte Benise-
los mit Theotokis und Rallis . Die offizielle Bekanntgabe der Revi¬
sionsvorschläge ist durch die Regierung in wenigen Tagen zu ermatten .

bd Athen , 23 . Febr . Der Entwurf der Gesetzesvoriags,
durch welche die Einberufung der Nationalversammlung be¬
antragt wird , wurde heute fertiggestellt . Er wird nach der Bq »
ratung im Ministerrate morgen den Parteiführern zur Kennt -ä
nisnahme zugehen . Bon einer Seite , dis in die Pläne des
Ministerpräsidenten Dragumis eingeweiht ist, verlautet , nach ,
der Erledigung der Revistonsvorlage wolle die Regierung von
der Kammer die Verabschiedung des Budgets und einiger wich -^
tiger Reformgesetze verlangen , um dann eine feierliche Schluß- '

sttzung anzuberaumen , in der der König , umgeben von sämt¬
lichen Prinzen , ein Reskript betreffend die Einberufung der Na¬
tionalversammlung verlesen wird. Dies wäre eine passende
Gelegenheit, dem König einen lauten Beweis der loyalen Ge¬
fühle der Bevölkerung und der Armee für die Dynastie zu lie¬
fern und dem Auslande die völlige Uebereinstimmunq aller
Berfaffungsfaktoren zu zeigen .

= - Brindisi. 23 . Febr. Prinz Andreas .von Griechenland
ist aus Corfu hier eingetroffen .

Zur marokkanischen A »»gel^ e.. <,eU.
^ Paris , 23 . Febr . El Mokri erklärte einem Berichterstatter

auf die Frage , ob trotz
" der Genehmigung seitens des Sultans keine

Berzögerung bei der Durchführung des sranzöfisch-marokkanifchen Ab¬
kommens zu befürchten fei . Er halte eine derartige Besorgnis für
ungerechtfertigt. In den ihm von Mulay Hafid zugegangenen Schrei¬
ben heiße es wörtlich : Ich will nicht, daß die von Dir mit der fran¬
zösischen Regierung abgeschlossenen Abkommen lediglich Tinte aus
Papier seien . Ich gedenke dieselben redlich durchzuführen u . ich rechne
dabei auf die Mithilfe der französischen Regierung .

'

gestürzt und gestern abend von einer Rettungsexpedition tot
aufgefunden worden . Die Leiche wird nach Karlsruhe über¬
führt , woselbst die Beisetzung am Freitag stattfindet .

bd Brünn , 23. Febr . (Tel .) In Blansko wurde eine arme Fa¬
milie, bestehend aus Mutter, Tochter und deren Kind, welche in einer
Erdhöhle wohnten, verschüttet . Alle drei Personen find tot.

bd Cherbourg , 23 . Febr . (Tel .) Bei der Indienststellung
des Unterseebootes „Eerminal " , das nach Calais abgehen sollte,
ereignete sich gestern abend ein Unfall . Beim Anbordnehmen
von Master wurde das Boot von einem anderen Schiff durch
falsches Manövrieren an die Kaimauer gedrückt und schwer be¬
schädigt. Das Boot wurde zur Reparatur ins Dock gebracht.

iid Rotterdam , 23 . Febr . (Tel .) lieber das Schicksal des
holländischen Postdampfers „Prins Willem II ." hegt man nun¬
mehr die schlimmsten Befürchtungen . Ein Gerücht, nach dem
ein spanischer Dampfer einen holländischen Postdampfer gesich¬
tet habe , stellt sich als unbegründet heraus . Der Dampfer
„Prins Willem I V." , das Schwesterschiff des verschollenen
Dampfers , ist von Trinidad in See gegangen , um nach dem ver¬
schollenen Schiff zu suchen . Auch der Pmuider Dampf-Trawler
„Belle " ist mehrere Tage überfällig. Es wird vermutet, datz er
vor einer Woche untergegangen ist . Damals berichtete der
englische , nach Hamburg bestimmte Dampfer „Groenland "

, datz
er unweit von Haaks einen unbekannten Trawler in den Grund
gebohrt habe .

König Leopolds Hinterlassenschaft.
bd Brüssel, 23 . Febr . Bei der bevorstehenden Erbteilung

König Leopolds sind neuerdings, wie die hiesige „Gazette" be¬
richtet, wieder grotze Schwierigkeiten eingetreten , da nicht nur
die Archive des alten Kongostaates , sondern auch der grösste
Teil der Buchführung über die Verrechnung der Zivilliste vom
König selbst verbrannt worden sind. Unter diesen Umständen
fehlt jede Kontrolle darüber , ob die in der Koburger Gründung
gefundenen Kongowerte dem Staate gehören oder dem Privat -
vermögen des Königs zsizurechaen sind. . ..

Auszug ans den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

20. Febr . : Peter Krank , Verwalter , ein Ehemann , alt 62 Jahre :
Josef , alt 7 Jahre , Vater Isidor David , Kaufmann . 21 Febr . : Max
Kratz. Kaufmann , ein Ehemann , alt 54 Jahre ; Helmut , alt 2 Jahre
8 Monate 17 Tage , Vater Johannes Kambeitz, Schneider . 22 . Febr . :
Paula , alt 1 Jahr 9 Monate 17 Tage , Vater August Eoldschmidt.
Koch. -
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geschäftliche wiittcilnngen .
Eine epochemachende Erfindung !

Die Firma Franz Egle, Maschinenfabrik in Oppenheim a. Rh-
baut als Spezialität hydraulische Pretzwerkanlagcn bis zu den aller¬
größten Dimensionen . Diese hydraulischen Pressen sind durch ein
deutsches Reichspatent geschützt und seit letzter Zeit in ganz Europa
unter patcntamtlichen Schutz angcmeloet . Die Erfindung ist unbestreit¬
bar eine ganz hervorragende und werden die gesamten Konkurrent -
firmen eine Benachteiligung ihrerseits nicht umgehen können. Bei
diesen hydraulischen Pressen fällt jedes Eisengerüst weg . Die einfache
Konstruktion, die eine nie versagende Betriebs -Sicherheit gewährleistet
kann von keiner Konkurrenz so billig geliefert werden . Bei einer auf¬
fallend gering gestellten Preislage und weitgehendster Garantie lieserr
die Firma hydraulische Pretzwerkanlagen von sehr gefälliger Form ,
wenig raumbedürftig und von bochbemessener starker Bauart . Es ist
für jeden Jntereffenten von großer Wichtigkeit, an Hand der neuesten
Katalogauflage , welche die Firma im In - u . Auslande ohne jegliche
Verbindlichkeit allen Jntereffenten wunschgemäß zusendet , stch von den
von keiner Konkurrenz erreichbaren Vorzügen dieser hydraulischen
Preffen - Systeme zu überzeugen . -
sen finden Anwendung in '
säften , Filtermaffen und ; . . . . . _ . . . . .
Pappenprcffen , hydraulischen Baumwollen - , Tabak - u . Ballenpressen,
hydraulischen Tuch - u . Wollenpressen, hydraulischen Pressen für Stahl -
rohrabfälle , Metall - , Eisenklein - lBlechabfälle) , Heizkörper- u . Präge¬
pressen , hydraulischen Pressen für Industrie , sämtliche hydraulische
Pressenarbeiten mit dem allerhöchst zulässigen athmosphärischen Druck .

Durch das Patent ist es dem Firmen -Jnhaber ermöglicht, jede be¬
stehende, gebrauchte, einfache Schraubenkelter -Preffe einerlei ob Stein ».
Eisen - oder Holzbiet in eine vorzüglich funktionierende hydraulische
Presse umzubauen , was nachweislich keiner Konkurrenzfirma möglich
ist . Es sei noch bemerkt, datz die Firma einen patentamtlich geschütz¬
ten Druckapparat sogen . Multiplikator baut , welcher in seiner prakti¬
schen Anwendung durch vollkommen selbsttätige sichere Arbeitsweise
eure hvdraulqcke Hüchdruckpumpe ersetzt, _ _ - 1784a
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Asch einmal - er Ur-Wilhelm Meister .
Die Entdeckung der Urgestalt von Goethes „Wilhelm Meister "

durch Professor Billeter in Zürich bedeutet den wichtigsten Fund ,
den die Goetheforschung seit der Auffindung des Ur-Faust durch Erich
Schmidt erfahren hat . Es ist eine Handschrift von Goethes Schreiber ,
welche die ganze ursprünglich« Fassung des Werkes enthält . Das
Manuskript gehörte , wie schon mitgeteilt , Barbara Schulthetz, Goethes
feinsinniger Züricher Freundin Bäbe , der „Immer -Eleichen"

. wie
Lavater sie genannt hat . Ihr ging das Manuskript zu , und aus
ihrem Nachlaß ist es nun ans Licht getreten . Hat doch Frau Barbara
manches dichterische Bekenntnis Goethes in einzigen Abschriften be¬
sessen, und sie war es auch , die 1781 den Züricher Freunden die älteste
Gestalt des „Tasfo" mitteilen konnte . Daß Goethe ihr auch den
„Meister " zusandte , war bisher nicht bekannt , aber seine eigenen
Briefe an die Züricher Freundin sind nur ganz bruchstückweise mtfjtits
gekommen.

Den Titel dieser Urgestalt kannte man schon aus mannigfachen
Erwähnungen des Dichters selbst und Knebels , ferner durch die
Quittungen seines Abschreibers, der von Anfang 1788 bis Ende 478i>
beschäftigt wurde . Die Ueberschrist lautet : „Wilhelm Meisters
theatralische Sendung "

, und stellt damit schon das Programm des
Werkes in seiner Beschränkung gegenüber der fetzigen Fasiung auf .
Die Arbeit an dieser Urgestalt begann am 16 . Februar 1777 , als
Goethe in fein Tagebuch schreibt : Im Garten diktiert an Wilhelm
Meister . Langsam ist dann das Werk in jener arbeitsreichen ersten
Weimarer Epoche vorgerückt, und in manchen Jahren fehlt jede Er¬
wähnung der Arbeit . 1780 seufzt Goethe vergebens „nach nur vier
Wochen Ruh . um wenigstens einen Teil zur Probe zu liefern "

. Und
als er 1782 das dritte Buch abschließt, da sagt er : Diese Schrift ist
weder in ruhigen Stimmungen geschrieben , noch habe ich nachher
wieder einen Augenblick gefunden , sie im ganzen zu übersehen . Und
als er 1784 beim sechsten Buche angelangt ist , da heißt es : Ich habe
das Merk sehr lieb , nicht wie es ist , sondern wie es werden kann.
Am 11 . November 1785 ist dieser Teil und damit di« nun vorliegende
Handschrift abgeschloffen .

Goethe ist noch immer nicht zufrieden mit seinem Roman : „Wenn
es so fortgeht , so werden wir alt zusammen, ehe wir dieses Kunstwerk
vollendet sehen "

, schreibt er an Charlotte v. Stein . Die Fortsetzung ,
die nun folgen sollte, war auf sechs weitere Bände berechnet, und der
Dichter hoffte , bis zu seinem 40 . Jahre fertig zu sein . Bis zum
Sommer des nächsten Jahres geht die Arbeit an dem 7. Buch, die
dann bei dem Aufbruch nach Italien ihr Ende findet . Es war ein
anderer Goethe , der 1793 die endgültige Umarbeitung und Fortsetzung
des „Wilhelm Meister " in Angriff nahm .

Mit der Urgestalt des Romans ist nun ein Hauptdenkmal in der
Entwicklung Eoethescher Prosa aus jener ersten Weimarer Zeit wieder¬
gewonnen . So darf mit der Goethe-Philologie , die nun hier ein
altes Problem auf die beste Weife gelöst findet , auch der ganze große
Kreis der Goethe-Verehrer — und wer zählt nicht dazu — der Ver¬
öffentlichung dieses Hauptdenkmals klassischer Prosa mit Spannung
entgegensehen.

Einigen Ausführungen von Prof . Ludwig Geiger in der „B . Z.
a . M .

" entnehmen wir noch folgende Einzelheiten :
Goethes (spätere) Kürzungen (von 6 auf 4 Bücher) betrafen haupt¬

sächlich zwei Dinge : das Theater und die Kinderzeit . Jenes , das schon
in dem ursprünglichen Titel deutlich hervortrat , muß eine wesent¬
lichere Bedeutung gehabt haben , obgleich ei ~

ja auch in der gegenwär¬
tigen Faffung noch ausführlich genug behandelt wird . Denn Goethe
schrieb 1778 an seinen Freund Merck , der das Wirtschaftswesen eines
Landedelmanns dargestellt hatte :

„Auch Hab'
ich eine Bitte , daß, wenn Du mehr so was schreibst ,

daß Du mir weder direkt noch indirekt ins theatralische Gehege kommst ,
indem ich das ganze Theaterwesen in einem Roman vorzutragen bereit
bin ."

Und auch die Kindheit , nicht etwa Wilhelms , sondern Goethes
selbst , über dessen Knabenzeit , häusliche Vergnügungen , Gesellschaft
von Freunden und Verwandten die jetzigen ersten Bücher manche An¬
deutungen enthalten , muß in weit höherem Grade , in größerem Um¬
fange vorgetragen worden sein . Denn Herder , der gerade damals zu
den Intimsten gehörte , der alles las und beurteilte und im Gegensatz
zu seiner späteren Verbitterung dem Bedeutenden gern Anerkennung
zollte, hat , nach dem Druck des veränderten Werkes , dem er fremd
und voller Bedenken gegenübertrat , jene frühere Gestalt mit den
Worten charakterisiert :

„Man lernte den jungen Menschen von Kindheit ans kennen,
interessierte sich für ihn allmählich und nahm an ihm teil , auch da er
sich verirrte .

"
Das also wird die hohe Bedeutung des Fundes sein, der für unsere

Literatur , für unsere Kenntnis der Entwicklung des Dichterfürsten von
unvergleichlichem Werte ist, daß man seine Anschauungen vom Theater ,
seine Erlebnisse mit Bühnenkünstlern und schönen Schauspielerinnen
genauer kennen lernt , daß man mehr und gewiß Authentisches , wenn
auch Dichtung mit Wahrheit gemischt , über seine Kindheit und Jugend
erfährt , tiefe Einblicke erlangt in sein Werden und Schaffen .

Einen verklärenden Schimmer wirst der Fund auf die herrliche
Frau , aus deren Nachlaß die Handschrift stammt . Wie mit dem „Ur -
faust" der Name der Louise v . Göchhausen unzertrennlich verbunden
ist, der verschwiegenen Wahrerin eines unvergleichlichen Geheimnisses ,
so der der Barbara Schultheß mit „Wilhelm Meister "

. Die Treue ,
Zuverlässige , die dem Jüngling vieles gab , hat beständig und schwei¬
gend ein kostbares Vermächtnis der Nachwelt übermittelt .

Der Umstand , daß man den Schatz solange nicht entdeckt hat . ist
u . a . auch darauf zurückzuführen, daß die ersten Seiten mit dem Texte
der uns bekannten „Lehrjahre " garnichts gemein haben . Ueber die
innere Bedeutung des Fundes äußert der „Bund " : „Goethes Dar -
stellungskunst ist in dieser Urform von einer so glutvollen Frische und
Unmittelbarkeit , von einer so jugendlichen Kraft , Trefflichkeit und
künstlerischer Prägnanz , wie sonst nur noch in den besten Partien des
„Weither " und des Ur -„Faust "

, und nirgends sonst tritt die starke
humoristischeAder , über die der junge Goethe verfügt , während sie bei
dem alternden immer mehr versiegt ,so glücklich zutage . Ferner kommt
hier das Autobiographische des Romans noch viel stärker und un¬
mittelbarer zur Geltung . In ganz neuer , höchst reizvoller Beleuchtung
erscheinen uns jetzt Goethes Frankfurter Knaben - und Entwicklungs¬
jahre .

Karlsruhe . — II useiimssaal .
Sonntag deu 27 . Februar 1910 , abends 8 Flir

Einziger Lustiger Abend
von

Marcell Salzer
Völlig neues Programms

Wilh. Busch , Th . Fontane , D . v. Liliencron , Alex.
Moszkowsky , Frh . v . Münchhausen , Rideamus , Peter
Rosegger , Freih . v , Schlicht , Ludwig Thoma , Henry
F. Urban, Anekdoten des ,Böhm . Fremdenführers ' u - a .

Eintrittskarten : i 1, 2, 3 Mk. in der
Hofmusikalienhandlung IlugO 14 11 IItz .
Kaiserstrasse 114 , Telephon 1850 , und Abendkasse .

„Ein Abend bei Marcell Salzer ist das Herzerfrischendste ,
Ergötzlichste , Wundervollste , was man sich denken kann “.
2357 .4.3 „Württ . Zeitung “ 16 . 5 . 09 .

Kaifer-Kinemalograph.
Kaiserstratze Rr 8. Durlacher-Tor.

Programm
von Mittwoch Sen 23. bis MI. Freitag Sen 25. Febr 1910.
Eine Goldgrube im Staate vonNeu - Siid -Wales lAusttalien ).

Höchst lehrreich.
Der kostbare Schuh des Landstreichers . Urkomisch .
Fräulein Annette Kellermann , die schwimmende Venns .

Hochinteressantes Kunst- und Sportsbild .
Alle Well kennt Miß Kellermann , die berühmte
Schwimmerin , die aus allen - Wettbewerben
siegreich hervorging . In unserem Bilde gibt sie
verschiedene Proben ihrer Kunst, in körperlichen
Hebungen, sowie im Schwimmen und Tauchen.

Sensationell ! Spannend !

Ein Duell mitten in der Luft.
Drama .

Der furchtsame Lehmann . Höchst amüsant .
Korkgewinnun ^. Sehr interessantes und belehrendes Jn -

Drama . 3CdntlC £ CCUf € * Drama .
Episode aus dem Bürgerkrieg in der Vendee 1793—1796 .

Hulda von Klein -Kille als Dienstmädchen . Eine Perle des
Humors .

Einlage :
Die Entstehungsgeschichte der Fliege »nd ihre Gefahr für

den Menschen . 2876

Sämtliche

gefutterte
oder

Filz=
Kamelhaar

Kaufen Sie

Blumen
kohl

extra große Köpfe

16 '— 25 Pfg .

Handel und Verkehr.
St .*A . Karlsruhe , 19 . Febr . Im Rheinhafen sind im Monat

Januar 89 ( 1909 : 20) Schiffe mit insgesamt 28 998 (5 017s Tonnen
anaerommen und 79 ( 18 ) Schiffe mit insgesamt 7 842 (3 464 ) Tonnen
abgegangen.

Karlsruhe, 19. Februar. A . Schlachthof . In der Zeit vom
14. Febr. bis 19. Febr. ivttrden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
1524 Stück Vieh und zwar : 234 Großvieh (61 Ochsen. 88 Rinder,6l Kühe. 24 Farren ), 442 Kälber. 742 Schweine . 86 Hammel .5 Ziegett . 11 Kitzlein. 0 Ferkel . 6 Pferde. 13720 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingefnhrt uns der
Beschau unterstellt , darunter vom Ausland 0000 Kilogramm '
Schweinefleisch. — 8. Vieh Hof. Zum Markte waren auf¬
getrieben : 38 Ochsen , 23 Farren . 47 Rinder, 32 Kühe. 330 Kälber
v Schaf. 2 Ziegen. 945 Schweine. 3 Kitzlein. Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 80—82 M„ 2. Qual. 77—79 M„ 3. Qual. 74
dir 76 M.. für Farren 1. Qual . 68—70 M., 2. Qual. 65—67 M„3. Qual. 62—64 M„ für Rinder 1. Qual . 79— 81 M. . 2. Qual.76—78 für Kühe 1. Qual. 56—60 Dt .. 2. Qttal . 54—56 Ri..3. Qual . 50—53 Di., für Kälber 1 . Qual. 95- -98 Di., 2. Qual.
90—93 Di„ 3. Qual. 85—88 Di., für Schafe 00- 00 M„ für
Kchweine 1. Qual . 73—75 Bi.. 2. Qual . 00- 00 Di„ Sauen und
Eber 00—00 M. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
V 00—0,00 Di. pro Stück . Tendenz: langsam.

ü
Prozent I
Rabatt

kraut
schwere Köpfe

per Kopf nur 20 Pfg .

bei 2879.2 .1

Eucherer
in den bekannten Ver¬

kaufsstellen .
iri

Die

ScliwanenstraQe 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen :
und Kinder -K leider , Wäsche
Stiefel rc. entgegen . 216

Brennholz -
Versteigerungen .

Das Grossst. Hofforft - u. Jagd '
amt Karlsruhe versteigett aus
Gr . Wildpark
Montag den 28 . Februar
aus den Abteilungen : II. 4 ., 6., 7 ..
8 . . 22 . u . 24. Distrikt des Hofjägers
Müller :

102 Ster forlenes Rollholz,322 Ster forlene Prügel I . u .
II . KI ., 400 buchene und eichene ,7050 forlene Wellen u . 20 Lose
Schlagraum .

Mittwoch den 2. März
aus den Abteilungen : IV. 10, 9h,11a Distrikte des Hofjägers Schässer
und des Forstwartes Ullrich :

3Ster forlenes Rollholz,23Ster
forlene Prügel I . und II. Kl..
10900 forlene Wellen u. 17 Lose
Schlagraum .

Zusammenkunft jeden Tag früh
9 Uhr . im Parkhaus an der
Friedrichstaler Allee . 2828 .2.1

Schöllbron«.

Kauarbeiterr -
Nergebung .

Zu zwei Neubauten sind die
Steinhauerarbeiten

( Fassaden) , Mühlbacher , Pfälzer
oder Elsässer Material (weicher
Stein ) zu vergeben.

Darunter befinden sich ca . 200
qm Ouaderverblendung . Beding¬
ungen, Zeichnungen und Details
liegen vom kommenden Donners¬
tag ab . 4 Tage zur Einsicht der
Bewerber bei den Unterzeichneten
auf . Die Angebote sind bis 1 .
Marz portofrei bei uns einzu¬
reichen . 2724

Karlsruhe , den 21 . Febr . 1910 .
Architekten Josef i». Otto Held,

Bau - , Zement - u. Zimmergeschäft .
_ Marienstraße 63 .

Kolrversteigerung .
Das Großh. Forstamt Durlach

versteigert mit 7 monatlicher Borg¬
frist am
Samstag , den 26 Februar l. IS ..

vormittags S Uhr
aus Domänenwald Hohberg.
Abt . 8 :

2 Eichen IV . und V . Kl. : 40
Ster buchene Scheiter und Rol¬
len l . Kl . ; 71 Ster II . Kl. : 10
Ster III . Kl. ; 53 Ster gemischte
Scheiter und Rollen I . Kl. , l06
Ster II . Kl. , 4 Ster III . Kl. ;
62 Ster buchene und 115 Ster
gemischte Prügel I . und II . Kl. ;
450 buchene und 1625 gemischte
Normalwellen, sowie 4 Lose
Schlagraum . 1589a
Domänenwaldhüter Volk in

Wöschbach zeigt das Holz vor.

HslMsWriW. Schweinefleisch

&
Die Gemeinde Schöllbronn .Amt Ettlingen , versteigert am
Freitag den 25. ds. Mts. :
34 Stück Bau - u . Wagnereichen,darunter 5 Stück von 1,16 bis

2,69 Festm .,
21 Buchenstämmevon 1,59 Festm

abwärts ,
21 Forlenstämme von 1,51 Festm .

abwärts ,
50 eichene Wagnersiangen,
85 buchene Wagnersiangen,
80 Stück Baustangen ,

166 Stück Hopfenstangen,2100 Stück Rebstecken,3800 Stück Bohnenstecken .
Zusammenkunft vorm . 8 Uhr

beim Rathaus . 1718a .2 .2
Schöllbronn , den 19 . Febr . 1910 .

Hennhöfer . Bürgermeister .

Stammho l r -
Nersteigerung .

Die Gemeinde Oberweier , Amt
Ettlingen , versteigert aus ihrem
Gemeindewald am

Mittwoch den 2 . März b. Js .,23 Rotbuchen l . u . II . Klaffe ,34 Forlen dto.,
4 Kappeln dto .,
6 Eichen V . Klasse .
Zusammenkunft vormitt . 1410

Uhr beim Rathaus . 1757a
Oberweier , den 22 . Febr . 1910.Das Bürgermeisteramt .
_ Weber . Marti n.

Stammholz -
Uer steigerung .

Empfehle für morgen Donners¬
tag auf dem Wochenmarkt
(Marktplatz! prima junges
Schweinefleisch , Bauchlappen ä 70 ,
Koteletts u . Braten ä 80 Pfg .

Karl Klein ,
zweiter Stand am Eingang der

_ Kaiser stratze. B6628

» Achtung ! ^
Zahle die höchsten Preise für ab¬

gelegte Herren - u . Damenkleider .
Schuhe , Weißzeug, Möbel usw.
— Postkarte genügt . 586647 .5 .1

A . Zelewitzki ,
Markgrafenstr . 7 .

lis
über ObermeyersHerba -

Seife bei

Haut-Ausschlag
gibt Otto Nehb in Grünstadt (Pfalz )

„ Antwortlich Ihres Schreibens
teile ich Ihnen mit , daß ich mit
der Obermeyers Herba -Seife sehr
zufrieden war . Dieselbe hat über¬
raschend gewirkt. Ich war behaftet
mit einemHautausschlag (rotbraune
Flecken),begleitet mit einem lästigen
ducken und schon nach Gebrauch
eines einzigen Stückchens Seife war
solches verschwunden und die Haut
war blendend weiß “

. 191a
Obermehers Herba - Seife zu haben

in allen Apoth.u . Drogerien ü. Stck.
50 Pfg .. ' I, verstärkt Mk. 1 .—.

Aufrichtig r
Stagtsbeamt . , ans . 30er , frei -

denkend , m . ein . Geh. v. 3000 M
(Höchstgeh. 5000 ) , gesund, v . ang .
Aeußern, sucht weg . Mangels a.
Damenbek. auf d . W . Lebensgef .
Beding. : Sanfter , echt weiblicher
Charakt. u . einige Mille Perm .
Erwünscht: Gut . Klaviersp . Nicht
anony
586648

vy Ul . JUlUUCI . | f ' > •'VtVAfV
nym. Zuschr. nt . Photogr . u.
48 a . d . Exp. d . „Bad . Pr .".

5000—7000 Work
zur II . Hypothek « innerhalb 75%
>er Schätzung und der Feuerver -
icherung auf ein gut rentables
Wohnhaus aufzunehmen gesucht.

Gefl . Angebote befördert die
Exped . der „Bad . Presse " unter
Nr. 2865 ._
Gin Ghreiser Kerd

mit Kupferschiff u . Messingstang .,
gut erhalten , billig abzugeben .
1)6613 Garten str . 10 . Stb ., r .

im 1328

!

Schuhhaus

r
•

r
Kaiserstr. 183.

lange Fraa
(Köchin ) wünscht zu Palmsonntag
und weißen Sonntag eine Kochstelle.

Näheres zu erfragen unter Nr.
B6213 in der Exped . der . Bad.
Presse"

. 2.2

Achtung ! !!
Ankauf getragener Herrenkleider

und Damenkletder . Schuhe und
Stiefel , alter Möbelstücke . Zahledie höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch. Postkarte genügt .

II , Tnrner ,
Telephon 1339 . Scheffelstraße 64.

Verloren wurde heute ein Lehr¬
vertrag v . Durlacherstr .—Lachner-
straße18 . Abzug. Lachnerstr . 18 . B°""

Verloren
Ueberzieher und Stock Sonntag auf
Montag in der Südstadt . 3)6687

Abzugeben im Fundbureau .

Äccopt-Austausch
suche vorübergehend mit einigen
soliden Firmen , ev . Teildiscont .
Gest . Off. u . L B . 7831 an Rudolf
Mosse , Stuttgart erbeten . 1767a

Die Gemeinde Sinzheim ver¬
steigert am
Donnerstag den 3. März d.

vormittags 9 Uhr ,
auf der Waldeneck folgende Höl¬
zer : 35 I ., 19 II ., 8 III ., 6 IV ..
3 V -, 3 VI . Klaffe Tannenstäm¬
me, 49 I .. 92 II .. 55 III . Klaffe
tannene Abschnitte , 3 II ., 4 III .,IV . Klasse Fichtenstämme, 1 I.,II . , 8 III . Klaffe fichtene Ab¬
schnitte , 2 I .. 2 II . . 2 III . , 5 IV ..
1 V . Klasse Eichen und 11 Bau¬
stangen . 1763a

Zusammenkunft beim Gur
Seligbof anfangs Wald.

Sinzheim , den 22 . Febr . 1910.
Der Gemeinderat .

Lorenz .

Kr ennho l ; -
N er steigerung .

das kochen, ' bügeln u . wasch ,
kann , überh . oen Haushalt
versteht , zu klein. Familie
fof . gesucht . Offert , m.
Aufschrift „Mädchen " an
Haasenstein & Vogler ,Worms . 1782a

besonders gut bedient wird jeder , wenn er seinen Bedarftn Raster - Messern . Raster - Utenstlien deckt bei Karl
Hummel , Karlsruhe , Werderstraße 13. Tel . 1547. 15682

Die Gemeinde Pfaffrnrot ver¬
steigert aus ihrem Gemeindewald
am 1722a

Freitag , den 25. Februar 1910,vormittags 9 Uhr
585 Ster forlene Scheiter und 500
Ster forlenes Prügelholz .

Zusammenkunft beim Rathaus .
Der Gemeinderat .

Glaser , Bürgermeister.

VilMchlossl
•in gesunder , schöner Lage I
(auch passendes Bauterrain )
vom Eigentümer gesucht

! unter Chiffre C. 99 an
Haasenstein & Vogler , A. - 6 .,
Berlin W. 8. 1164a2 .2

Für einen sehr aut einae -
führten durch D . R . P . geschütz¬
ten Fabrikationsartikel wird
ein tuchtiger Reisender »der
Kaufmann mit einer Einlage
von ca . 20 Mille 3.2

gesucht.
Jungem tücht. Manne ist die
beste Gelegenheit geboten , sich
hierdurcheine sichere und gute ,
selbständ . Existenz zu schaffen.
Offerten unter II . 258 an
Haasenstein & Vogler ,
A .-G ., Karlsruhe . 1705c

•y
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OTTTc -± woenoDian . » nnwoiy ven 23. Fevruar mo . "»fr . öö
Die Neubearbeitung des Glementarunter-

richtsgefetzes
Vom Badischen Landtag

HI . (Aus der Denkschrift de ? badischen Lehrcrvercins . )
, — Karlsruhe , 2t'. . Fcbr . Der Anfang und der Schluß des Schul-
kahres ist für die Volksschule aus Liter » reftqeießt . Cftern ist aber
ein bewegliches Feil , das zwischen Pen 22. Marz und in . April fällt ;dre Schuljahre sind daher nicht gleich lang , sondern sie differieren 3—4
Wochen . Daraus ergeben sich schon allerlei Schwierigkeiten , die allent¬
halben die Frage der Festlegung des Schuliabrbeginns aufwerfen .
Unsere höheren Lehranstalten schließen am 3t . Juli und beginnen idr
Schuljahr im September . Die Bolksschüler, die in die höheren Lehr¬anstalten übertreten , werden darum mitten im Jahr aus ihrem Lehr¬
gang herausgerissen . Das ist ein Mißjtand , dem im Interesse der
Kinder und der Schule endlich gesteuert werden sollte. Außerdemes wünschenswert , daß die Schüler beim Eintritt in eine höhere
Lehranstalt das 1l>. Lebensjahr vollendet und in der allgemeinen
Volksschule einen gewissen lehrplanmähigen Abschluß erreicht haben.
Am Hinblick auf den zwischen den höheren Lehranstalten und den
Volksichulen stattfindendcn Schüleraustausch sollte im äußern
Rahmen eine gewisse Gleichmäßigkeit herbeigeführt , es sollte ein be¬
stimmter Tag als feststehender Termin für den Schluß bezw . den
Beginn des Schuljahres für alle Schulen des Landes eingesetzt werden.

Es ist eine oft gehörte Klage der Lehrer , daß die Schüler ihrer
führenden Hand gerade dann entzogen werden , wenn sie lebhafteres
Interesse für den Wissensstoff zeigen, wenn die fortschreitende kör¬
perliche Entwicklung auch eine vielseitigere und nachhaltigere geistigeund sittliche Leitung und Beeinflussung ermöglichte. Die Volksschulekann keinen befriedigenden Abschluß bieten ; denn sie muß ihre Zög¬
linge gerade in dem Alter entlassen, in dem Fähigkeiten und Kräfteim heranreifenden Kinder wach werden, die einer pädagogischen
Pflöge dringend bedürfen . Aus dieser Erkenntnis heraus wurde auch
die Fortbildungsschule eingerichtet . Sie sollte innig mit der Volks¬
schule verbunden sein und in gewissem Sinne die Bildungsarbeit fort¬
setzen, die die Volksschule begonnen hat . Die Fortbildungsschule muß
auch noch der Allgemeinbildung dienen , wenn auch ihr Nnterrichts -
betrieb im Hinblick auf den anders gearteten Gedanken - und Jn -
teressenkreis des schulentlassenen Knaben und Mädchens ein , wesent¬
lich verschiedener von dem der Volksschule sein muß . Es sollte neben
der Obsorge für körperliche Erziehung namentlich auch die Bildungdes ästhetischen Geschmackes , die Freude am Schonen und das Ver¬
ständnis dafür gepflegt loerden. Daß für solche Aufgaben die jetzige
Einrichtung der Fortbildungsschule nicht ausreicht , bedarf keines
näheren Beweises. Die Fortbildungsschulpslicht sollte für Knaben
und Mädchen gleich normiert , erweitert , die wöchentliche Unterrichts¬
zeit wesentlich erhöht und der Unterricht selbst auf eine Zeit gelegtwerden , in der Schüler und Lehrer zu ernster Arbeit fähig uiid ge -
neigt sind .

Obwohl die neuen Uuterrichtsplüne für Volks- und Fortbildungs¬
schulen in verschiedener Hinsicht einen Fortschritt bedeuten , ist dochernstlich zu prüfen , ob sie den berechtigten pädagogischen Anforder¬
ungen entsprechen und inwieweit das Gesetz selbst den Lehrplan zubestimmen hat . Es wird namentlich zu erwägen sein , ob das Gesetz
sich nicht auf die einfache Festsetzung der Unterrichtsziele der ein¬
zelnen Schuliahre beschränken und ob alles weitere nicht der näheren
Ausarbeitung der praktischen Schulmänner , der Lehrerkollegien unter
Berücksichtigung der lokalen Verhältnisse überlassen werden sollten.Unter allen Umständen muß durch Gesetz und nicht durch Verordnung
die wöchentliche Unterrichtszeit , die mindestens jeder Klaffe zukom¬men muß , normiert und dabei erweitert werden . Es muß nach und
nach die Halbtagsschule , deren Merkmal der Umstand ist , daß einem
Lehrer zwei Klaffen übertragen sind , beseitigt und in dieser Hin¬
sicht eine Schuleinrichtung geschaffen werden , wie sie die meisten
übrigen deutschen Staaten bereits haben . Ob und unter welchen Um¬
ständen in kleineren Schulorten bei einem Lehrer der einklassigen
Schule oder der zweiklassigen der Vorzug zu geben sein wird , muß
näher erörtert und geprüft werden . Mit der Halbtagsschule ist —
abgesehen von vielen anderen — der große erzieherische und mnter -
richtliche Nachteil verknüpft , daß, um einer zu großen stundenplan -
mäßigen Ueberlastung des Lehrers vorzubeugen . die wöchentliche
Unterrichtszeit für eine Klasse zu beschränkt ist . daß dabei aber der
Lehrer zwei Unterrichtsvensen zu bewältigen hat , daß die eine Klasseniemals einen frischen, ausgeruhten Lehrer hat , sondern mit einem
bereits abgearbeiteten fürlieb nehmen muß . Mit der jetzigen Ein¬
richtung, daß ein Lehrer zwei Klassen mit je 16 bezw . 20 Wochen¬
stunden zu unterrichten und vielfach noch die Fortbildungsschule zu
versehen hat . ist in nicht wenigen Fällen eine bedenkliche Ueberlast¬
ung der Lehrer verknüpft .

— Karlsruhe , 21 . Febr . Tagesordnung für die 6. Sitzung der
Ersten Kammer auf Samstag den 26 . Februar , vorm 9% Uhr . 1 .
Bekanntgabe der Einlaufe 2 . Mündlicher Bericht der Budgetkom¬
mission und Beratung über die in den Jahren 1908 und 1909 erteilten
Administrativkredite ; Berichterstatter ' Freiherr Böcklin v Böcklinsau
3 Mündliche Berichte der gleichen Kommission und Beratung über das
Budget des Großh . Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts ( Haupt -Abt . III ) für die Jahre 1910 und 1911 und zwar :
a ) Ausgabe Titel IX : Kultus ; Berichterstatter : Freiherr von la
Roche-Starkenfels ; d ) Ausgabe Titel X . Unterrichtswesen , I Hoch¬
schulen ; Ausgabe Titel : XI : Wissenschaften und Künste ; Berichter¬
statter ) Wirklicher Geheimer Rat Dr . Bürklin .

Die Entlarvung eines Mediums .
Bor zwei Monaten kam das italienische Medium Eusapia Palla¬

dino nach Amerika . Der Amerikaner Hereward Carrington hatte sie
nach Newyork gebracht, weil er trotz seines Unglaubens durch mehrere
Sitzungen , denen er in Neapel beigewohnt , von der Echtheit ihrer Ma¬
nifestationen überzeugt worden war In Amerika hatte sie anfangs
bedeutenden Erfolg , schließlich aber erfolgte ihre Entlarvung durch
Prof . Münsterberg von der Harvard -Universität , den ersten Berliner
Austauschprosessor. Dem „N . W . T .

" wird hierüber aus Newyork
geschrieben:

Der Geist, unter dessen Herrschaft Eusapia Palladino zu stehen
vorgab , und den fie als „John " bezeichnete , berührte die Anwesenden,
die um den Tisch saßen und mit ihren Händen eine Kette bildeten .
Hinter ihr befand sich das übliche Kabinett , aus Portieren gebildet ,
das ein Tischchen , ein Gitarre und andere musikalische Instrumente
enthielt , und jm richtigen Augenblick begannen die Instrumente , Töne
von sich zu geben, der Tisch stieg in die Luft und die Borhänge bausch¬
ten sich , als ob sie von innen vorrvärtsgeweht würden Die Sitzungen
fanden natürlich bei gedampftem Licht statt , da Mme Palladino —
wie alle anderen Medien — versicherte, daß John sich bei Licht nicht
betätigen könne

Die Entlarvung kam , als Professor Münsterberg aufgefordert
wurde , sich an den Seancen zu beteiligen Sein Mißtrauen wurde rege,
als Mme . Palladino darauf bestand, daß die Kette vollständig sei , das
heißt die Hände aller Teilnehmer sich fortwährend berühren mußten .
Es stellte sich heraus , daß die Geister niemals in Tätigkeit traten ,
wenn eine Unterbrechung eintrat und von Mme . Palladino bemerkt
wurde daß sie aber ihre Manifestationen ohne Hindernisse vollzogen,
trotzdem mehrere Zoll leerer Raum zwischen den Händen war , wenn
dies dem Medium nicht aüffiel . Ferner schien es Professor Münster¬
berg , als ob sie von Zeit zu Zeit etwas arrangierte , das sie unter dem
Kleide zwischen den Knien hielt

An dem Abend , an welchem die Enthüllung kam , saß Professor
Münsterberg an Madame Palladinos linker und ein bekannter Ge¬
lehrter an ihrer rechten Seite Ihre beiden Hände hielten die ihrer
Nachbarn , und ihre Füße standen auf deren Füßen . Herr Larrington
hat den Geist John , den Professor zu berühren und dann den im Ka¬
binett befindlichen Tisch in die Höhe zu heben. John zupfte Professor
Münsterbcrg erst an der Hüfte und dann am Aermel . so daß die Finger
des Geistes deutlich fühlbar waren . Dann sollte er den Tisch heben.
Die Nachbarn des Mediums hielten dessen Hände und fühlten die
Füße ; trotzdem begann der Tisch aber auf dem Boden hinzugleiten ,
statt sich in die Luft zu erheben . Da ertönte auf einmal ein fürchter¬
licher Schrei . Weder Madame Palladino noch Herr Carrington hatten
eine Ahnung gehabt , daß ein Mann ausgestreckt auf dem Boden lag
und es fertig gebracht hatte , in das Kabinett zu schleichen , ohne Ge¬
räusch zu machen . Er hatte den rechten Fuß des Mediums gepackt.
Madame Palladino hatte nämlich den Fuß aus dem Schuh gezogen
und, indem sie das Bein rückwärts streckte, den Tisch berührt , der zu¬
fällig etwas weiter entfernt war als sonst und deshalb nicht sofort in
die Höhe geschoben werden konnte . Wahrscheinlich hatte sie am linken

Schuh einen Haken , mit dem sie den rechten niederdrückte, nachdem st«
ihn ausgezogen hatte .

Als gymnastische Leistung war ihr Trick wundervoll . Sie hatte
den unbekleideten Fuß inindestens vier Fuß vom Boden nach oben und
seitwärts erhoben , ohne ihre Stellung zu verändern , und mit ihren
Zehen den Aermel ihres Nachbars genau so gezupft, wie es eine mensch¬
liche Hand getan haben würde .

Briefkasten.
R . Z . : Beim Fehlen eines Mietvertrages besteht bei jährlicher

oder vierteljährlicher Mietzinsbemessung die gesetzliche Kündigung für
den Schluß eines Kalendervierteljahres , die spätestens am dritten
Werktag des Vierteljahres zu erklären ist .

F . K. in H . : Ansprüche bestanden ans §§ 844/5 D . E .-B ., sind aber
nach 8 852 verjährt . (

91 H . S . 100 : Ja .
8 . Ph . W . : Auf die Kompetenzen des Mieters erstreckte sich das

gesetzliche Pfandrecht des Bermieters nicht ; das Werkzeug war also
herauszugeben . Ob das Fahrrad Kompetenz , ist fraglich , jedenfalls
hat der Schuldner das zu beweisen. Die Wegnahm » des Fahrrads
war nicht strafbar .

M . : Keine sofortige Kündigung , jedoch nach vorheriger Anzeige
an den Vermieter Mietzinsentschädignng , die aus den Mietzins oder
die Entschädigung für Herrichtung der Mietwohnung verrechnet werden
kann.

Z . S . Mannheim . Ungarische Taler , Liebhaber - und Katalogwert
4 .50 Mark .

M . R . Die übliche Besuchszeit fällt in die Vormittagsstunden von
11 — 1 Uhr und nachmittags von 5 Uhr ab

Jrus . Ihr am 4 . Dez . 1891 geborener Sohn tritt mit dem Jahre
1911 in das militärpflichtige Alter ; er hat deshalb bis spätestens
1 . Februar 1911 bei der Prüfungskommisston für Einjährig -Frei¬
willige die Erteilung des Berechttgungsscheins nachzusuchen . Wenn er
dann von der Aushebung zurückgestellt zu werden wünscht, hat er die
Zurückstellung beim Herrn Zivilvorsttzenden der Ersatzkommission
seines Aufenthaltsortes unter Vorlage des Berechtigungsscheines zu
beantragen .

Stammtisch Buchheim. Dressierte Flöhe sind heutzutage noch auf
Messen zu sehen Die Tiere werden „in Freiheit dressiert" vorge¬
führt , und sie machen sich recht possierlich , so lange sie wenigstens eine
persönliche Annäherung vermeiden .

„Ein langjähriger Abonnent und „I . SB." Anonyme Einsendungen
vleiben unberücksichtigt .

K . B Es ist kein Staatsbeamter gezwungen , sich seinen Gehalt
durch den .Kastendiener bringen zu lassen, wenn er ihn nicht selbst bei
der Kasse erheben will , sondern er kann auch eine Bank oder jeden ande¬
ren bevollmächtigen, seinen Gehalt bei der auszahlenden Kasse zu
heben , auch tann er seinen Gehalt an eine Sparkasse oder an eine
Bank überweisen lassen.

Nach Aue. In Ihrem Falle ist die Gemeinde nicht verpflichtet ,
einen Gehweg herzustellen, sondern der Bauherr . Frage 2 : Nein .

Freischütz : Solodurch ist derjenige , welcher Solo ansagt und keinen
Stich macht . Regel ist. daß ein Solodurch das doppelte des einfachen
Zegodurch kostet.

es -Häft ' iche 'iitteitunaen .
„Auf dem Sächsischen Kreistage "

, so berichtet der Dresdener An¬
zeiger, „hat der Dresdener Oberbürgermeister Beutler in der Diskussion
über die Städtischen Elettrizitätswerke mitgeteilt , daß die Osram -
Lampe in Dresden in solchem Umfange eingeführt worden sei , daß das
Städtische Elekttizitätswerk Dresden infolge von Stromersparnis bei
den Konsumenten einen Jahresausfall von 240 000 M an elektrischen
Strom erfahren hat .

" Diesen Ausfall können die Elektrizitätswerke
jedoch durch die infolge der Stromersparnis ermöglichte Ausdehnung
der Anschlüsse und Einführung der hochkerzigen Jntensiv -Osram -Lam -
pen leicht wieder einbringen . 1281a

Dauernde Dehebung der Nervenschwäche
darf man sich nicht ohne gleichzeitige allgemeine Kräftigung des
Organismus vorstellen.

Die Nerven sind die dirigierenden Organe des Körpers und ihre
Schwäche beeinträchtigt deshalb auch das Gesamtbefinden . Umge¬
kehrt ist bei diesen innigen Wechselbeziehungen eine einseitige Kräf¬
tigung der Nerven ohne Behandlung deS ganzen Körpers als ausge¬
schlossen zu bezeichnen .

Eine Wirkung auf die Nerven wird immer erst durch verschiedene
andere Organe und Vorgänge im Körper vermittelt und ermöglicht.
Es gibt deshalb keine direkte Nervennahrung , sondern nur eine in¬
direkte Nervenkräftigung durch Hebung des Allgemeinbefindens .

Die Anwendung des Mittels wie der Somatose mit ihren
appetttanregenden , kräftigenden Eigenschaften ist ganz besonders rat¬
sam . und zwar deshalb, weil die Ursache der Nervenschwäche weit
weniger auf Ueberanstrengung im allgemeinen (geistige und körper¬
liche) zurückzuführen ist , als auf unzweckmäßige Lebensweise und un¬
rationelle Ernährung . Viele nervöse Personen leiden auch an Appctit -
mangel , der in engem Zusammenhang steht mit zu geringer Abson¬
derung der Verdauungssäfte .

Diese Schwäche der Verdauungsörgane vermag die Somatose zu
beheben, da sie — wie in vielen wissenschaftlichen Arbeiten betont —
die Magensaftabsonderung günstig beeinflußt und dadurch direkt
appetitanregend wirkt .

Es ist also irrig , wenn man glaubt , mit Beefsteaks, Eiern usw.
die Nerven und den Körper schnell wiedcrherstellen zu können. Die
kräftigste Nahrung nützt vielmehr nichts, wenn der geschwächte Ver¬

dauungsapparat sie nicht verarbeiten kann , sondern sie nur als Be¬
lastung empfindet . Ein Füllen des Magens ist eben noch keine Er¬
nährung , weil es nicht darauf ankommt. waS der Mensch ißt , s o n >
dern watz er verdaut .

Das zweckmäßigste Mittel für Personen mit geschwächten Ver¬
dauungsorganen ist darum dasjenige , das die Absonderung der Ver¬
dauungssäfte auf natürliche Weise anregt , ebenso dem Magen und
überhaupt den Verdauungsorganen die Arbeit erleichtert .

Wenn wir von diesem Standpunkt ausgehen , finden wir , daß die
in der Somatose vorliegenden Albumosen — eine aufgeschlossene ,
leichtverdanliche Eiweißform — gegenüber den obenerwähnten Eiweiß¬
körpern der üblichen Kost bei Verdauungsschwäche entschieden im Vor¬
teil sind . Sie beanspruchen nicht nur vom Magen eine kürzere und
geringere Arbeit , sondern vermögen auch eine natürliche Steigerung
des Appetits zu bewirken.

Wird deshalb die S o m a t o s e als B e i k o st in den üblichen
sparsamen Dosen gegeben, so erfolgt in der Regel eine allmähliche
Beseitigung der Verdauungsstörungen unter besserer Blutbildung
und Ernährung des gesamten Körpers . Als weitere natürliche Folge
ergibt sich die Wiederkräftigung und Auffrischung der Nerven.

Es ist also ratsam , bei Nervenschwäche , Verdauungsstörungen .
Kräfteverfall , überhaupt bei allen Beeinträchtigungen des Allgemein¬
befindens infolge unzweckmäßiger Ernährijpg die S o m a t o s e zu
probieren .

Seit über 15 Jahren bewährt , in allen Kulturstaaten bekannt
und von der Aerztewelt so gründlich wie kein ähnliches Präparat ge¬
prüft , bietet die Somatose die beste Garantie für eine erfolgreiche
Anwendung . 748a

internationale
PatentsachenIüngenieiir -BilrosFür

SS . Tel - 1fr5 5 /

Französisch.
Bestemtzf . Lehrerin sucht einige

junge Mädchen zur Teilnahme an
französ . Kurs . Mk . 3.— p . Monat .

@ en . Offert , unt . Nr . 86881 an
die Exped. der „ Bad . Presse" . 2 .2

Fürla Pflanzenimtter
Margarine

. . Palmin
suche ich leistungsfähigeLieferanten .

Offerten unter Är . 2790 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

In meinem Hause , Restauration
zur Sonne in Landau . Ecke der
Tylanderftraße u . Südring Nr . 13
ist der ganze 2 . Stock , bestehend in
5 großen Zimmern und vollständig
der Neuzeit entsprechend eingerich¬
teten Räumlichkeiten per sofort od.
später zu vermieten . In demselben
wurde seither ein Militäreffekten¬
geschäft unter der Firma „ Prinz
Luitpold von Bayern " mit bestem
Erfolg betrieben . B5603

« äh. in Landan , Pfalz , Xylander-
tze 13, in der

stauration Jakob Ertel .

Beim Einkauf
eines

modernen Waschmittels
A überzeugen Sie sich ft
y davon , dass man 1
j Ihnen das Richtige' für die Wäsche gibt : ff *

„Ozonit “
(Prof . Giessler ’s Patent )

das moderne
Waschmittel .

Qe». geich ,

fm & m

Empfehle mich im Anferttgen
sämttrcher Damemgarderoben
bei billigem Preis und tadellosem
-L-ch . Frau W inkler , Morgen -
stratze 21 , 2. Stock. B6179.3.2

Milch gesucht.
Auf 1 . März 150 Liter an Mühl¬

burger -Tor oder Grenzstraße .
Off. mit Preisang . u. Rr . 186371

an die Ery . der .„Bad. Pxesie"
„ 2-2

M iiiMig
empfehle solange noch Vorrat

il!P
in Paketen

zu 50 Ltr . statt 2 .50 nur M . 2.—
„ 100 .. ,. 4.— ,. „ 3.20
„ 150 ., „ 6.— „ „ 4.80

KrWilliker pr. M. 24 Pf.
großer Versand nach auswärts
gegen Nachnahme oder zu be¬
ziehen durch die bekannten
3.3 Verkaufsstellen 1771

Lagern . Filialen .

Raten-Zahlung!
Ein größeres Mast geschäft liefert

an krediträhige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantte
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 2179 an die
an die Exped. der „Bad . Preffe "
erbeten ._ *

Kopfläuse
mit Brut beseitigt am schnellstenLAFSIX . Preis 60 Pfg. Nehmen
Sie nur echt Lausin . Hauptdepvt in
Karlsruhe : Internationale Avo -
thgfe KgijerstraKe 80. 10654a*

Man mache einen Versuch von 3—4 Wochen Dauer ,
unt s i ch selbst von der Wirksamkeit der Somatose zu
überzeugen .

Alle Apotheken und Drogerien führen die Somatose außer in
der bekannten Pulverform auch in der neuen flüssigen Form
in den beiden Geschmacksarten „ süß " und „herb "

, die sich durch die
bequeme Anwendungsweise besonders empfiehlt . Preis der Original¬
flasche M 2,50 .

Interessenten erhalten gegen Einsendung des untenstehenden aus¬
gefüllten Zettels — am besten im offenen Kuvert als Drucksache mit
3 4 frankiert — ausführliche Literatur vom Pharmazeutischen
Bureau II der Farbenfabriken vorm. Friedrich Bayer u. £o„ Lever¬
kusen bei Köln a . Rh.

Senden Sie mir Ihre Broschüre 24 ? kostenlos zu.

Name : - - -

Beruf oder Stand : - — ,—

Ort : -

Nähere Adresse : -

Pradithlndenoagenv-rdes- ych selbsttätig
auf - und niederbewegend, erhalten Sie elegant
zum Fabrikpreise mit 10 prorent Rabatt direkt
von der Rinderwagenfabrik *

Julius Iretbar in Srimma 3( 6.

Einrichtung
Badeofen mit Brause , nebst I
Porzellan emailliert . Wanne
mit mehrjährigerGarantie,
von Mk. 210 »— an.

| Jos . Meess,
Grossh. Hoflieferant

— Erbprinzenstr , 29. =

gglMttiiiridjlinig,
nur wenig gebraucht, Emailwanne ,
Ofen mit Zimmerheizung . unter
Garantte für 150 Mk . z. verkaufen .
B««> K. BauHald U Akodemi. kr . 16

Kleineres zabrikslimsen,
seit 40 Jahren bestehend, guten Ge¬
winn abwerfend , ist umständehalber
sofort zu verkaufen . Erforderliches
Kapital ca . Mk . 12000 .—. Offert ,
unter Nr . 1748a an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Rentables alkoholfr . 1731a.2 . l
Restauraut

(50 bis 60 Mittag - und 30 bis 40
Abendtischgäste mit Flaschenbier¬verkauf ) in Mannheim zu ver¬
kaufen . Geeignet für Metzger oder
Kellner . Erforderlich Mark 8000 .
Offerten unter K . 382 F . IS. au
Rudolf Mosse , Mannheim .

Landhaus
1 'A st. 6 Zimmer pp . . Wasser¬

leit . u . elektr. Licht im Hause.
8 Ar schön. Garten . Herrl . Lage,
in d . Nähe v . Achern , Wegzugsh.
z . verk . Off . unter Nr . B5839 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Schöne Billa
in Wertheim a . M ., mit 1 ha Obst¬
garten (beste Tafelsorten , Spalier ), .
Familienverhältnisse halber um
34 000 Mark zu verkaufen , evtl , zu
verpachten.

Offerten unter Nr . 1773a an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Fahrräder .
Einige neue Fahrräder werden '

äußerst bill . abgegeben im Anttioiis '
'(Ärfifccfl JSvu -bäAt . “TI
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M Ein kösrf.Genuss

Stuttgarter
Lebensversieberungsbank a .G.

(Alte Stuttgarter)
Gegründet 1854 . 1768a

Versidierongssfinif . 904 Million . M.
Seither türdieVersiciiertenerzieiteUeberschüsse 178 Million . M,

Auskünfte erteilt in Karlsruhe
Baruch Baer , Walühomslr . 13, Gebr . Göh-
ringer,h '

aisersTr.60, Gebr. Hirsch,Kaiserstr.166,Karl Hölzle , Durlacher Allee 4 .

Wein -Versteigerung iü Bingen Uü
Ahttwoch 16. März ds . Is . , vorm . Ilb - Uhr , im Saale des

„Engnschen Hofes " zu Bingen a. Nbein läßt Herr Hatipttnann a .
D. und Kommerzienrat R , AvenaHllS ,
Weingutsbesitzer in ( » au -Algcsheim , Ingelheim und

Oekenheim ( Rheinhessen )
U. 7/2 5t. 1907er i Gau -Algesheimer, Ocken-15/1

16/1
21/2
21/2

» f

»

» »

8/2
4/4
4/4

i »

» »

tr

1908er
1907er
1908er

heimer und Niederheim¬
bacher Weißweine,

Gau - Algesheimer und
Ingelheimer Rotweine,

worunter feine Auslesen , öffentlich versteigern.
Allgemeine Probetage : In der Kellerei des Versteigerersgegenüber der Station Gau -Algesheim am 9 ., 10 ., 11 . , 12. und 14 . März ,sowie in Bingen im Versteigerungslokale am 16 . März vor und während

der Versteigerung . Auf Wunsch Taxliste und Proben . 1728a .2 .1

Hin von heute ab an das Telephonnetz unter

angesehlossen . 586656.2 .1

Zahnarzt Alters . Kaiserstrasse 153.

$rr SXeitmann 's
Hukelßesdiirr

TtewnuM, nickäjihdüMu OikmeldL

5QBWWJ
Aluminium Kochgeschirre

I rYk ) Tafelgeräte und Be-
stecke aus Schwerter
Silber (feinesNeusilber

mit garantierter Silberauf¬
lage). Bestecke aus

Alpacca (feines Neusilber .)

Vereinigte Dentsehe Nickel-
werke A , 8., Schwerte i. W.

In allen einecb !»
Geschäft zu h&b.

LNSEIHARPJ

^ SEPnSDHjS

7 ^ # 0 *PUD ^ 1

DIALSN
Bestandteile :Diacbylonpflaster,Borsäure,Puder .
Seit Jahrzehnten bewährt , von hervorragenden
Aerzten empfohlen : als unübertroffenes Eln-
streupulver für kleine Kinder . - Gegen starken
Schweiss , Wundlaufen , Entzündung , Rötung
der Haut , bei Verbrennungen . Hautjucken ,
Durchliegen etc . Im ständigen Gebrauche von
Krankenhäusern , dermatologischen Stationen

und Entbindungs -Anstalten .
Fabrik phannaceatischer Präparate
Karl Engelhard □ Frankfurt a. E

»MW mit M id fiittemaren
bvrzüglich gehend , auf das Beste eingerichtetes Geschäft , konkurrenzlosm bedeutender Earnisonstadt Baverns , ist wcgeu Krankheit des Besitzers

äußerst billig
in verlausen . Anzahlung 12— 15000 Mark . Off . u . H . T . 403 an
Haasenstein & Vogler , A .- G . , Jliincheit . 1788aL .1

SUaw besorgt billigst Umzug einer« ncs Drei - Zimmerwobnung von
Mühlburg nach Dnrlach .
.Ln Durlach aus den I . April eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör von ruhigen teuren zu
Mieten gesucht . 3 .2

Offerten mit Preisangabe unter
Air . 186460 an die trrpeb . der ,.Bad .
vresic".

SamtkostümFast neues ,
braunes - - .

(für mittl .Figur ) billigzu verkaufen .
Zu erfragen Türrbachstraße 16 , kl .

Dnrlach . 2793.2 .2

Das beste Mittel
bei kaltem ,

feuchtem Wetter
gegen Erkältung
und bifluenza

Billig zu verkaufe» :
Gebr . Reitiaiicm .Rostu .Matratze

UleiiitT Herd . B2M3
Brnnnenstraste 5 , o . Stock .

Töchterpensionat|
Billa Elisa, Stuttgart,

Azenbergstraße 29
und eigenes Landhaus in idyllisch
gelegenem Badeort . Spezialfach :
Feine Umgangsformen u . Sprache ,
praktisch geübt zu sicherem , ge¬wandtem Verkehr . Körperpflege u.
Hebungen hiesür zu eleganter/gra -
ziöser Haltung u . liebenswürdigem
Benehmen . Andere Fächer : (Cha¬
rakterbildung , Briefstil , Musik -
Sprachen , Literatur , prakt . Hand¬
arbeit und pünktliche Haushaltung
unter eigener Leitung . Pensions¬
preis pro l lt Jahr M . 250 .—. Lehr¬
stunden pro Monat M . 20 .— (lieft.
Anmeldung auf Sommerhalbjahr
v . 1 . April bis 1 . Oktober erbeten .
(Im Sommeraufenthalt läuft der
Unterricht forth _ 348a *

ii ii i <

leihweise ! 1722
Verleihe auf Tage , Wochen und

längere Zeit Musikinstrumente aller
Art , wie Violinen . Violas ,Cellos . Kontrabässe, Mando¬
linen , Guitarren , große Trom¬
meln . Drehorgeln re . rc . Vianinos .

Fritz Müller,
Musikalienhandlung .

Karlsruhe , Kaiserstrahe 221.

Um zu xänmen . gewähre aus sämtl .
2435 reinwollene 6.3

Pferdedecken

Arthur Baer ,
Kaiserstr .93KarlsruheKaiserstr . 93
1 Tr . hoch Teleph . 2665 . 1 Tr . hoch .

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die kik . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Tamenkleider , Schuhe , Stiefel
u . s . w . Postkarte genügt . B6265 .3 .2J . Stieber ,

Markgrafenstraße 19.
Telephon Nr . 2477 im Sause .

Vaillant’s Wand-Gas-Badeöfen ,G#yser*
u. automat . Heisswasserapparate SJp.IJÜ

Jeh Yaillant 6 m
b- H.

Remscheid .

Grösste und bedeutendste SpeziatfabriV für Gas - Badeofen . Ver¬kauf nur durch die Installationsgeschäfte . — Kataloge kostenlos .

Geschenkt bekommen Sie
neben abgebildete und noch viele andern hübsche
Gegenstände , wenn Sie Gentners Schuhcreme

„ Nigrin “
und Seifenpulver

„ Schneekönig “
in Ihrem Haushalt verwenden, 1787a

Alleiniger Fabrikant:
Carl Gentner, Fabrik cbem.-techn Produkte, Göppingen.

VERMOUTH
ASTI SPUMANTE

S P665&

TORINO CASA FON DATA NEU835

MÄS *' SWiA-Alinli._ Körperformen
nach Verbrauch von 2 Dosen Busen
nährcrSme und zahle bei der . der
Erfolg ousbleibt ,

SV » . in tat.
1 Dose 2 .50 Mk„ 2 Dosen 4 .50 Mk .
Vers , diskret per Nachnahme , evenkl .
anonym . 1000 Dankschreiben vorh .
z . B . schreibt eine Dame : „ Herz¬
lichen Dank für ihren berühmten
BusennährcrSme , selbiger hat sehr
gut gewirkt . A . A . in W ."

V . Bauch , Breslau . Gräb -
schenerstraße 135 ._ 11076g

Hühneofutter .l
I zu Mk . 7 .50 per Zkr. l

bei Karl Ssumann,
Karlsruhe .

Akademiestr .
20.

Gegen

H usten
und

eiserkeit
nehme man

Dr . Sedlitzky
Gnsteinev

Jivbel -TLiefev-
Bonbons .

Zu haben in Paketen ä
30 Pfg . in allen Apotheken u .
Drogerien . Depot : 1249a

JnternationaleApotheke ,
-Hof -Apotheke ( Ecke Waldstr .) ,
Berthold - Apotheke . 12.3

^ — :=3 —
Jetzt weiß ich , wo man deabesten gebrannten Kaffeeerhftlt bei 862 "

"W - Erb ,wni Lifleilnlatz .

Reue

Eichen mit Intarsien : 2 Bett
stellen. 2 Rachttischemit Marmor -
Vlatten, 1 Waschkommode mit
Marmorpl .. 1 Toilettenspiegel
mit Kacheln, 1 zweit . Spiegel¬
schrank mit Kristallglas , l Hand -
tnchständer, 2 Stühle für 300 .—.

3 3 Waldstraffe » 2 , Laden .

Ans einen größeren Betrieb , amt¬
liche Schätzung ohne Inventar Mk.
134000 .— , wird ein Kapital gegen
I . Hypothek von 70° |o äufzunehmen
gesucht . Zinsen werden pünktlich
auf Verfalltag bezahlt und kann an
dem Kapital jährlich abbezahlt werd .

Offerten mit Angabe des Zinsf .
unter Nr . 1691a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 3 .3

Darlehen gesucht.
860 M . Darlehen gegen gute

Sicherheit , hohe Zinse » u . Spesen
nur vom Selbstgeber gesucht . Agen¬
ten verbeten .

Offerten unter Nr . 2685 an die
Expedit , der „ Bad . Presse "

. 4 .4

15999 Mark
gegen hoh . Zinsfuß u . gute Sicher¬
heit nur von Selbstgeber gesucht.

Offerten unter Nr . B6299 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Aür ein besseres , der Neu¬
zeit entsprechend eingerichtetes
Bierrestaurant ( Brauerei -
Wirtschaft ) wergen pr . 1 . April
a . c . tüchtige , rautionssühige
Wirtsleute gesucht .

Solche , welche nachweisbar
mit besserem Erfolg eine der¬
artige Wirtschaft bereis geführt

I haben , erhalten den Vorzug .
Gefl . Offerten unter Rr . 2600

| an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten . 3.3

Zigarrenfadrik würde in Karls¬
ruhe oder deren Nähe

Fabrik mifiim,
wenn etwas geschulte Arbeiter und
gesetzliche Lokale vorhanden .

Offerten unter Nr . 1735a an die
Expedition der „ Bad . Preise " .

Bauplatz
im Villenviertel rechts der Kaiser -
Allee billig zu verkaufen od . gegen
Haus zu vettauschen .

Offerten unter Nr . 2680 an die
Expedit , der „ Bad . Presse " . 4 .4

ier M >
Lotterie ■
des ■

Sinsheimer
1

anlässlich des
IX. Verbands- Fohlenmarktes

d . unterbad .
Pferdezucht -Genossenschaft

Ziehiaa am 3. IWirz .
218 Gewinne i . W . v . 7281 Mk.

darunter 18 Fehlan .
Hauptgewinne

Mk. 890 , 800, 468,300
S5ea oder 80 °!0 bar . 11 .6

( 11 Lose 1Ö Mark
j Ziehungsliste'*
^ gratie und franko

durch die Hanpt -Verkaufsstelle
Gettkeb Beckersebe Buch¬

druckerei , Sinsheim a . E .
In Karlsruhe durch Carl Getz ,
Bankgeschäft , Hebelstr . 11115,

C . Wegmann,
I

Ein Posten
Bergwerksanteile

ist , um direkt bares Geld zu ver¬
schaffen , sofort zu verkaufen. Es
wird den Käufern garantirrt , daß
der Kurs der Anteile im Laufe
eines Jahres mindestens die Höhe
von lä Prozent über den Kauf¬
preis erreichen wird. Nur Reflek¬
tanten , die für ra. 3000 Mark und
mehr erwerben wollen, wollen sich
melden und gleichzeitig die Höhe
ihres beabsichtigten Kaufes angeben.
Auch Agenten erwünscht . 3 .2

Offerten nnt. Rr. 1670a an die
Exped. der „Bad . Preffe" erbeten.

Hosgutsoerklms.
Mit sehr schönem Hause , zu jeg -

lidiem Geschäfte passend , am schön¬
sten Platze kleiner Stadt gelegen ,
verkaufe mit 21 Morgen der besten
und schönsten Güter , darunter die
Hälfte Wiesen unter sehr günstigen
Zahlungen mit lebend , und totem
Inventar . An ^ahlg . 4— 5600 Wk .
Zur Milchwirtschaft geeignet . da
Absatz zu hoben Preisen genug vor¬
handen . Näheres nur unt . Retour¬
marke Geifingeu (Baden ).
169004 .2 Sk . Seit * .

Hübscher deutscher

9 Monate , zu verkaufen .
Näheres unter Rr . 2631 in der

Expedit , der „Badischev . Greste "

0



ecfte 6

Gmrtnrntag - es Rraich-Turngaues .
8 . Oberhaujen (bei Philippsburg ) . 23. Febr Der 11 . Eauturntag

des Kraichturngaues fand am Sonntag den 2V Februar im Gasthaus
zum Hirsch in Oberhausen statt . Der 1 Gauoertreter Herr Bahn¬
assistent Alb . Siegel -Bruchsal eröffneke den Gaurag , indem er die Ab¬
geordneten begrüßte und sie zur sachlichen Verhandlung der Tages¬
ordnung ersuchte. Vertreten waren von den zum Gaue gehörigen 33
Vereinen 32 mit 87 Abgeordneten . Nach dem gedruckt vorliegenden
Geschäftsbericht des Gauvertreters über die Tätigkeit der einzelnen
Vereine zählt der Gau 85 Vereine mit 2800 Mitgliedern , welche sich
aus 425 Zöglingen . 971 aktiven Turnern . 92 Damen (Turnverein
Bruchsal besitzt eine Damenriege ) und 1312 passiven Mitgliedern zu¬
sammensetzen . Es ist eine Zunahme von 239 Mitgliedern zu ver¬
zeichnen . Vorturner besitzt der Gau 1 -15 . Es wurde in insgesamt
KL 839 Turnstunden geturnt . Die angeführten Zahlen bezeugen ganz
deutlich , daß die edle Turnerei . besonders auf den Landorten , deren
gehören 32 zum Gau . mit großem Eiser gefördert wird Aus dem Be¬
richte des 1 . Eauturnwartes . Herrn Reallehrer Fr . Kemm- Bruchsal . ist
zu entnehmen , daß 9 Turnwartsversammlungen mit einer Besucherzahl
von 35 abgehalten wurde . Außerdem waren 2 Probeturnen der Gau¬
riege für das Kreisturnfest in Heidelberg . Von 13 Gauvereinen ,
welche Musterriegen stellten, kamen 10 in t>ie 1 . und 3 in die 2. Turn¬
klasse . Außerdem erhielt die Gauriege mit 69 Teilnehmern in der
1 . Abteilung eine Auszeichnung l Klasse In Anerkennung für die
Gestellung von Turnern beim erstmaligen Auftreten einer Gauriege
erhielten die betreffenden Vereine eine Ehrenurkunde ausgefolgt

Nach dem vom Gaugeldwart Eg . Jäger - Heidelsheim erstatteten
Kassenbericht war ein Kasienvorrat von 150 Mark zu verzeichnen. Die
Rechnungsprüfungskommission fand die Rechnung in Ordnung und be¬
antragte für den Kassier Entlastung , welche durch Erheben von den
Sitzen erteilt wird .

Die Eausteuer wird von 30 auf 25 Psg . herabgesetzt. Für das zu
errichtende Grabdenkmal des verstorbenen früheren Kreisturnwarts
Räuber wurden 16 46 Mark gesammelt und von den Vereinen Spöck
und Oberhausen 6 .13 Mark besonders abgeliefert , wofür der Gauver¬
treter den Dank aussprach Es wurde beschlossen , in diesem Jahre ein
Eauturnfest und eine Eauturnfahrt abzuhalten ; elfteres wurde dem
Verein Weingarten , der sein 3Ü jähriges Stiftungsfest begeht , über¬
tragen . Als Bestimmungsort der Gauturnfahrt wurde Rettigheim ,
das zugleich Fahnenweihe begeht , ausersehen . Im Laufe des Jahres
halten noch Fahnenweihe ab die Vereine Forst , Friedrichstal und
Unteröwisheim . Der Gauvertreter legt den Abgeordneten warm ans
Herz, diese Veranstaltungen durch rege Beteiligung zu verschönern.

Der Eauturntag 1911 wird in Langenbrücken abgehalten . Bei der
Neuwahl des Eauturnwarts wurde für den 2 . Gauturnwart Lauten -
schläger- Karlsdorf Herr Fr Blume vom Turnerbund Bruchsal mit
Majorität gewählt ; die übrigen seitherigen Gauturnratsmitglieder —
1 . Eauvertreter Alb . Siegel -Bruchsal , 2 . EauverHeter P . Maqer -
Oestringen . 1 . Gauturnwart Fr . Kemm-Bruchsal , Eauschriftwart Jos .
Kraus -Bruchsal , Eaugeldwart Gg . Jäger -Heidelsheim , Beiräte Basser-
mann -Spöck und Halt -Weingarten — wurden durch Akklamation ein¬
stimmig wieder gewählt . Namens der Gewählten dankte der Eau¬
vertreter und forderte die Abgeordneten auf , auch im kommenden
Jahre treu mitzuarbeiten zum Wohls des Vaterlandes und dem des
Kraichturngaues , auf dessen Wachsen , Blühen und Gedeihen ein drei¬
faches Gut Heil erscholl . Damit war die Tagesordnung erschöpft .

Sport -Nachrichten .
= Karlsruhe , 23 . Febr . Am Sonntag spielte der K. F . C . Nor -

mannia l — nach einer dreiwöchentlichen Pause — wieder auf dem
hiesigen Exerzierplatz und zwar im Retourspiel gegen den F . C. Alle -
mannia -Eggenstein. Die erstgenannte Mannschaft konnte mit 2 : 0
Toren siege» . (Im Vorspiel siegte Normannia I ebenfalls mit 5 :2
Toren . ) Am kommenden Sonntag s27. Febr . ) spielt „ Normannia " I .

Gustav Juckeland
Darlacherstrasse 1 n . 3

Möbel' u . Aussteuer '
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten ,
(keine hohe Ladenmiete etc . ) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Ilauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstätten ,

■ Hudolfstrasse 5 . =

7m \

-uzt«»

Dauernde Existenz !
Eine seit Jahren in Karlsruhe ansässige, angesehene Firma ,

welche annähernd 50 gut florierende Filialen besitzt , beabsichtigt noch
einige Filialen zu errichten . Herren mit ca. 1000 —3000 Mk.
Kapital ist Gelegenheit geboten, sich außerhalb Karlsruhe eine wirklich
gute und dauernde Existenz zu gründen . la Referenzen von staatlichen
und städtischen Behörden . Osierten unter Nr . 2875 an die Exved. der
„Bad . Presse " erbeten .

Trinkfertige I
Säuglingsmilch |

nach Prof . Gärtner , 8
anerkanntermaßen bester Er - fl

satz der Muttermilch . fl
Sei » leim ui »Ich |

vorzügliches Mittel bei Darm - fl
störungen der Kinder , I

Buttermilchkonserve H
nach Prof . Henbner , I

sog . Holländ . Säuglingsnahrg . 8
sterilisierte u . vasteurisierte W

Vollmilch , I
Edelmilch , fl

Diabetikermilch , Kefir, |
Türk , «loghurt B
vorzügliches Stärkungsmittel B
für Kranke. Blutarme und B

Rekonvaleszenten , H
Kaffeesahne, Schlagsahne rc. 8
299 liefert die 12.8 gl

Erste Karlsruher I
Milchsterilisieranstait 1

von I>r . C . Sandei , B
Leopoldftr . 20 . Fernspr . 632 . «

Versand nach auswärts auf 8
unbegrenzte Entfernungen , fl

Ferner empfiehlt dieselbe B
destilliertes Wasser fl

unt . Garantie der Reinheit , für fl
photogr . ,chem . u . elektr. Zwecke.

Frack » «. Gehrock-Anzüge
sowie Theater -Kostüme verleiht
83“ * - Phil . Hirsch . Steinstr . 2

bÄ i . Mittag - 11. Abendfisch
empfiehlt 3)6348

iAmalienstraste 20 , 2 . Stock .

Z StrivdMLsodwvll J
mit Mark 30— 50 Anzahlung. Iliustr .
Pracht-Katalog gratis . P. Kirsch , Döbeln.

I Massanzug 16 !M.°
1 Paletot 16 Mk . Schicke Fass. Mod.
Dess Mstr f MarHarker .Ratiborki .

Nachhilfestunden !
Wer würde swomöglich Semi¬

narlehrer aus Karlsruhe ) einem
Seminaristen gegen gute Bezahl¬
ung in den naturwissenschaftlich.
Fächern und in etwas Math ,
gründliche Nachhilfe erteilen ?

Offerten unter Nr . 1774a an
die Exped. der „Bad . Presse" .
lkntlankan goldgelber Boxer
lellllllllse » mit weißer Brust ,
auf dem rechten Vordersatz hinkend.
Abzugeben bei Mattenklott , Karl -
Wilhelmstr . 40, 2 . St . B6668
^ Mer kauft

in einer Amtsstadt im Elzächtale
eine gute bierfreie

Wirtschaft .
Näheres Agentur Riegger ,

Billingen ._ 1785a

Delikatessengeschäft
in einer Garnisonstadt am Bo¬
densee mit Kolonialwaren und
großer Mietseinnahme feil.

Näheres Agentur Riegger,
Billingen . 1780»

p n ontije preife . rroenDman Vrrrnvoch ven L>. g-eoruar isiv . ckcr.
N,u . II . Mannschaft gegen den Lokalnegner K . . C . . P ' ktoria " 1907 I .

u . ll . und dürfte man auf den Ausgang der Wettspiele gespannt sein .
Cfh Baden -Baden , 22 Febr Das diesfährige Programm für die

großen Internationalen Rennen bringt mehrere erfreuliche Ueber-
rajchungen Zunächst wurde die Anzahl der Rennen um vier erweitert ,
so daß jetzt deren an den 6 Renntagen 36 gelaufen werden . Die Ge¬
samtsumme der Geld- und Ehrenpreise ist von 440 000 Mark auf
510 000 Mark , also um 70 000 Mark erhöht worden . Davon entfallen
allein 30 000 Mark auf den Großen Preis von Baden , der in diesem
Jahre wieder mit 80 000 Mark ausgesetzt ist . Die vier neuen Rennen
sind : das Totalisator - Hürden-Rennen . das Bburg -Jagd -Rennen , das
Merkur - Hürden -Rennen und das Heyden-Linden -Jagd -Rennen . Das
frühere Wasserfall -Rennen wurde in ein Wasserfall-Handicap umge¬
wandelt und an Stelle des Merkur -Rennens tritt zum Andenken an
den verstorbenen Freiherrn von Oppenheim ein .,Ovpenheim -Memo-
rial " Verschiedene andere kleine Vorzüge und Vorteile weist das dkes -
jährige Programm auf und bietet Gewähr für einen großartigen Ver¬
lauf unserer weltberühmten Rennen

8pi Die Distanzfahrt Baden - Baden —Luzern , die für dieses Jahr
vom Herrenfahrer -Club geplant war . dürfte voraussichtlich nicht zu¬
stande kommen , da das Kurkomitee von Luzern die für das kostspielige
Unternehmen nötige Subvention nur garantieren will , wenn minde¬
stens 15 Gespanne am Start erscheinen , eine Bedingung , der sich der
veranstaltende Club nicht unterwerfen kann , wenn auch die geforderte
Mindestzahl voraussichtlich überschritten worden wäre . Um nun die
von Baden -Baden zugesagte Unterstützung , an die die Bedingung ge¬
knüpft ist . daß sich in Baden -Baden sowohl der Start als auch das Ziel
befindet , nicht unbenützt zu lassen , wird sich der Vorstand des Clubs
mit Wiesbaden in Verbindung setzen , um eventuell eine Fahrt Baden -
Baden —Wiesbaden und zurück zu veranstalten Falls Wiesbaden
eine pekuniäre Unterstützung oer Fahrt nicht beabsichtigt, soll wieder
wie bisher Berlin als Basis der Distanzfahrt genommen werden und
zwar wird alsdann eine kleinere Tourenfahrt , ausgestattet mit Ehren¬
preisen , veranstaltet . Hierfür ist unter anderem eine Fahrt
Berlin —Heiligendamm über 250 Kilometer in Aussicht genommen,
bei der nicht allein auf die Schnelligkeit , sondern auch auf die Schön¬
heit und Zweckmäßigkeit des verwandten Materials und auf die
Fähigkeiten von Herr undKutscher, ein Gespann aus einerTourensahrt
in möglichst guter Verfassung ans Ziel zu bringen , Wert gelegt
würde .

Telegraphische Kursberichte

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorologie « . Hydrogr .
vom 23 Februar 1910

Die Depression bei Island besteht fort , sie hat sich zwar verflacht,
doch entsendet sie noch nach Süden und Südosten hin Ausläufer , die
in ganz Mitteleuropa trübes und vielfach regnerisches Wetter Her¬
vorrufen Die Temperaturen liegen noch immer sehr hoch . Eine
wesentliche Aenderung der Luftdruckverteilung und damit der Wetter¬
lage ist nickit zu erwarten .

Wilkeruiigsv - ob - dnnuut » ori 10 rt turn Inn Stativ » Kiieisrnh ,

Februar
Parum . Lverm .

Ul
Ävfoi .
Feucht .

.»euchttglen
>« Lroz. Ä!ino Cmitif

22. Nachts 9'° ll. 751 .5 13.2 6 .7 60 SW beiter
23. Nlrqs. V* ll. 751 . 4 10.6 7.3 75 bedeckt
28 - Milt. 2 ' ° U. 751 .2 10 .3 7.6 81 9 9

darauffolgenden Nachk 10 .0.
stiederi vlagsnienge am 23 . Februar 7" früh 0,1 mm.

Metternachrichte» ans dem Lüd - n vom 23 . Februar früh :
Lugano bedeckt 5 °, Nizza bedeckt 7s Triest bedeckt 7 °

, Florenz
wolkenlos 4 °, Nom wolkenlos 5 ° , Cagliari heiter 10 ° Brindisi
bedeckt 12 ".

Frankfurt «. M.
(Anianaskurse . )

Ostr. Cred .-A . 211 .9"
D' sr Com.- A 197 90
DreSd. B .-A . 166 .50
Ost .Staatsb .- A . 162. —
Lombarden 23 .10

nllwrdb -A . —• —
Tendenz : behauptet.
; r n n f f u r t a . M

( Mittelkurse .)
WechselAmsterd 168.47

. Antwerpen808.66

. Italien 806 .50
„ 204 .33
. Paris 81216
. Schweiz 811. —
. Wien 850 .25

Priv .-DiSkonto 2 IS „
Napoleons 16,28
3M %£ eutfcbe
Reichsanleihe 93 .85

3% do. 84 85
8H Pr . <£onj . 93 .85
4% Ital . Rente 103 . —
1% Ost . Goldr . 100 .20
4V.% Cft .Stlb . 99 .10
3 % 1 Portug . 65 . -
t % 1880 Oiufien 91 .70
i % Serben 84 30

Span Ext . — . —
4% Ung .Goldr 95 95

Uno Liaarsr 93 30
Bad Bank 134.—
üom . . Dsk .Bant 117 . -
Darmst Bank 137 10
deutsch Bank 257 70
Diskonto 197.90
iresö Bank 168.80
C (t . LänderbL 121 80

dein Kr .- Bk I36 .e0
Nbe,n .Svp . ,Bt . 196.6
Schaaifh . Bant —
Wiener B .- B 140 .90
Cttomanbanf 142. -
Bochum 244 .90
' aurahütte 186 . 15

Gelsenk. 215 .40
oarvener 204 .80

Tendenz : fest.
lSchlußkurfe ).

4 % n.söafc . 1908 101 .95
4% Bad . 1901 101.05
3H %„abe . i .gl 97 .—

dto. l. M. 94 .—
i ‘A % 1892/94 93.35
3 ‘/* % Bad . 1900 93.35
3 H % . 1902 93 .60
3H % !ßab . l904 93 .35
3H % s8ab . l907 93.55
3% Bad 1896 87 .50
4 %Öat)ernl907 101.90
4%Württb . 1907 101,75
1% Rh. Hyp..
Jäibb . b. 1919 101 .20

4yo 1917 100 .20
1914 92.—

vom 23 . Februar.
4% 1897 Arg. 91 55
5% 1896 tTbin . 102 80
4M % 1898 . iOO.—
5 % Mexikaner

amort . inn.
! .— kV. 101.80
5% dto. cons .

äußere 1890 —
4 M %iH .Staats *
anleih , o 1905 99 .85
4% bo.9tentel902 91 .40
4% Türken uni *

fiz. v . 1903 94 80
r v » f »ose 178.20

Bad . Zucks. W 179 60
Ä. Elekt. -Gef . 262 .40
El . - Ges .Schuck. 134.80
Masch .Gritzner 233 .—
Karlsr . Masch . 217.—
H .-A . Pakets . 138 .50
Nordd. Lloyd 106 .20

Nachbörfe .
| 2 ',4 Hin nachm >

Ost. Kredit -A. 211.90
Deutsche B . - Ä. 257 .70
Drsk .-Comm. 197.90
Dresd . Bank 166. 75
Osi.s .*B . Fr . 162.20
. Südb . Lomb. 23 .90

Tendenz : fest.
Berlin

tAnsangskurfe ).
i. st-Kred.*Äkt . 211 .90
Berl .Handelsg 18 < .3o
üom .-Disk . -B 117 40
Darmst. Bank 13710
Deutsche Bank —. —
Drsk . -Komm 197 90
Dresd Bank 166.30
oalr u . Obio . —
Boch . Gußllahi 245 . 10
Dortm Union

Dir . C. 9190
B 9ö . - n .Laurav 186 ln
öarpener 264 .90

Leuoenz : fest.
Berlin lSchlußkurfe

ißab. 1900 —.—
3M % . 1904 - . -
3M % . 1907 93 . 10
4% Bad 1909 101.80
4 %i« .-©di . 1908 100 .75
3MA>Reichsanl . 94. —
3% Reichsanl. 85 .—
3 >/- A-Preutz . C. 94 . -
3% dto. 85. -
4 %% Russ . 1905 100 .—
4Vz% Sap . . 97 80
Ost . Kreditakt . 212 . 1'
Drsk.-Komm. 197 .50
Dresd . Bank 166 .70
Nat .*B .f .Dtschl 128.40
Kom .*Disk .*Bk. 117 .20
Oft .Sl ..B .lfrz . ) 161 .90
Kanada -Pacific 181 .—
Bochum .Gußst. 24550
B .KL. » .Laurah . 185 .90

Gelsenk.Dergw. 215 75
Harvener 204 .6»
Phönix 2 6
Dynamit Trust 179.7g
All . Elek . -G . E . 262.2V
E .-G . Schuckerl 135 —
Siem . n . Halste 237 .2g
Westerregeln 218 3g
D .Met .-Patt .. F .337.-,
M.-F . Grrtzner 233 . —
B .Köln-Rottw . 255 .8g
BrauereiSinner25 >i^
P .-Ung .K .Pfdbr . 94^—
Pest- Ung .K .Obi 94_
Ung .Schmalbahn 98.8a
Privatdrskonto 3—

Berlin
( Nachbürse *)

Ost.Kred.- Akt. 212 .3g
Berl .Hand .*Ge> 18049
Deutsche B .- Ä . 257.7g
Drsi . Komm.-A . 197.7g
Dresden . B.»A. 166.7g
Lmb.,Ost .Südb :4.—
Ball . u. Ohio l 15 .48
Bochum .Gußst . 245 6g
Lorlm .U .sitt .L . 9t .A)
Laurahütte 186 .lg
Gelsenkirchen 211 . -
Harpener 204 .70

Tendenz : fest.
Wien ( 10 Uhr,

C Ü .Kred.-Äkt . 673 .50
. Länderbanl 503 .50
„ Slaarsb .ffrz . - 757 .50
V •; uDb 124 50

Marknoten 1 17 . 5
Ost.lt ronenrente % . I5
r' N Papierrente 9 ' .15
Ung Äoldrente 114.15
Una .Kroneiireni 92 25

Tendenz : ruhrg.
Paris

frz Rente 8,8 )
Italiener —

*% Spantet 96.75
' /< Xnrt . .unma . ^6 . 10

Türkische Lose — .—
Bang . Cttoman 718 .—
•)ho Tinto 19 .26

London .
Ehartered 36 — S :
. . BeeiS 19V,
East Rand 5 »/,
.voldfields 6 —
Randmines 9 %
' naconda 10 ' /,

Atchis. common 118^/ .
. preferred 107 —

hicago , Milwauke
and St . Paul 150 —

Deuver prefer . 42 >/.
LoursvilleNafyv. 155.' /,
Union Pacific 191B|,
United Etat . Steel

Corp . commo 82 "/,
dito preferred l23 >/,
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das bewährteste Hilfsmittel in der
Küche zur Verbesserung und Kräftigung

von Suppen

558fe

Zn kaufe» gesucht
gebrauchtes , vollständ. Bettu . Sofa .
Offerten mit Preis u . Nr . B6671
an die Expedition der ..Bad . Presse"

Perkauj eines Sagmerks
mit Implkraft.

Habe im Auf¬
träge einer Kasse
zu verkaufen ev.
auch zu verpach¬
ten ein Sägwerk
mit Voll - u . Ein¬

satzgatter. Daneben ein Wohnhaus ,
welches gegenwärtig über 600 Mk .
Wobnungsmiete abwirft , großer
Lagerplatz dabei. Eine Knnden -
Mühle im gleichen Auftrag mit
konstanter Wasserkraft. Auskunft
erteilt F . Förster , Mühlenbauer
in Singen a . H._ 1707a

Haus zu verkaufen.
fEckhaus ) mit Laden , Mietein¬

nahme 2800 M, 3 - u . 2 Zimmer¬
wohnungen , ohne Hinterhaus , ov.
auch gegen kleineres Haus zu
vertauschen. Off . unt . Nr . 1780a
an die Exped . der „Bad . Presse ' .

Kleiderschrank
ein großer , 2iüriger sgestrichen ),
verschied , kl . Tische . Blumenkrippe ,
Küchenftüble. Drehstühle . Koffer.
Nachttisch u . verschied , zu verkauf.

Nah. Bortttr . 88 , park. B6086
E n «nt Tafelklavierhaltenes

für 50 Mk . zu verkaufen. 2 .1
3678 Göthestraße 37, 3 . St .

Nene Sihlafzimmer -
Emrichtuug ,

hell Nunbaum poliert : 2 Bett¬
stellen . 2 Patent - od . gepolsterte
Röste . 2 bessere Matratzen , 2
Polster , 2 Nachttische mit Mar¬
morplatten . I Waschkommode .
Marmorvl ., Toilettespiegel mit
Kacheln . 1 zweit . Svieaelschrank
mit Kristallglas , 2 Stühle . 1
Handtuchständer , für 300 Mark .
186680.3 .1 Waldstr . 2g , Laden !

Gielegenheitskauf .
„ 2 fast neue Fahrräder m Frei !,
u . Rücktr. sind wegen Abreise preis¬
wert zu verkaufen . Staat ! . Hengst-
haltung , Rüppurrerstr . 1 , B6657

Fahrräder JJg *
B6672 Durlacherstr . 59 , 3 . St .

ivegen Todesfall billig zu verkaufen .
Dortselbst ist ein fast neuerGehrock -
Anzug preiswert abzugeben . Bsss»

Akademiestr. 15 , Seitenb . 2. St .
TOuffoi neu , hochfein , für nur

Mk . 148.— zu verkaufen
bei Werner , Schloßplatz l3 , Eing
Karl - Friedrichstr ., pari , r . B6662

Eichen , komplett, umständehalber
billig zu verkaufen . 2880

Näheres Kaiserstraste 81 ._
Kleiner Herd ffi»

n
,u»S

Effenweinstr . 16, pari , rechts .

Best . Kameltaschendiwan, wenig
gebraucht, für nur 36 Jl zu vcrk .
'86355 _ Schützenstraße 53 , ll .
Kinderbettsfelle,

neu , elegant , für nur 9 Mk . zu verk .
Werner , Schloßplatz 13 . Eingang
Karl - Frredrichstr ., Part , r . B6661

Fast neues komplettes eisernes
Kinderbett . neuerSchrank .Bertiko
mit Spiegel billig zu verkaufen .
B6683_ Uhlandstr . 12 , Part .

Zportswagen &w ® iben u
11 Liegen zu verk

B6641 Marienstr . 3 , Hhs . II.
Graues , gut erhaltenes Kostüm

für mittlere Figur u . weißer Rock
billig zu verkaufen . B6645

Parkttr . 11, 4. St . links.

Junge Tigerdogge
! <dreifarbig > B6664

abhanden gekommen !
Der betreffende Herr , der diesen

Hund am Montag , gegen ll Uhr
vormittag , am Mühlburger -Tor mit
sich gelockt und mitgenommen bat ,
wird ersucht, ihn sofort abzugeben
andernfalls Klage erfolgt .

Vor Ankauf wird gewarnt !
Frust Müller , gold . Adler .

Kauartenhahnen ,
höchst prämierter , tourenreicher
Stamm , werden abgegeben.
2819 .2 .2 Rudolfftr . 1 , pari , lks .

Brieftauben .
6—8 Paar prima Brieftauben

mit Verbandsringen wegen Platz¬
mangel abzugeben pro Paar 5 Mk .
Zu erfragen in der Expedition der
. Bad . Presse" unter Nr . 1798a.

HEnfffiflEffl
als Buchhalter , Sekretär ,
Verwalter erh . jg . Leute
nach 2 — 3 monatl. grdt
Ausbildung . Bisher zirka

1500 Beamte verl . Prosp . grat . Dir . P.
Küstner . Leipzig 63 -Lind. 789,a.26 . 17

Größere Fabrik in der Nähe von
Karlsruhe sucht

jüngere Kraft
für rechnerische u . statistische Ar¬
beiten . Ausführliche Offerten mit
Zeugnisabschriften , Gehaltsanspr .
und Photographie unter Nr . 1671a
an die Exp , der „ Bad . Presse"

. 23 '

Württ . Käsegroßhandlung
auf 1 . April einen

Kommis
sulyt

für die Reise. Es können nur
militärfreie , 22—26 Jahre alte
Bewerber berücksichtigt werden u.
erhalten solche den Vorzug , die
schon, wenn auch in anderer
Branche, etwas gereist Haben-
Offerten mit Gehaltsansprüchen
befördert unter 8 . D . 1786 Rudolf
Mosse , Stuttgart . _ 1634g :

Verkäufer
gesucht , d . i . Schnitt - , Kurz - , Strick« :
wäre , Herrenwäsche durchaus er- >
fahren ist , Dekorieren versteht und
kleine Touren mitbesorgt , f. mittel¬
großes Detail . Solider , charakier«
fester, energischer Mann . bevorzugt. -
Offert , m . Zeugnisabschr . , Gehalts «^
ansprüch., Photogr . unt . 1711a att ,
die Expedit , der . Bad . Presse".
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Abendblatt. Mittwoch den 23. Februar 1910 . Dadifchr Presse , Seite
Stellung finden :

giftet , Buchhalter , Filialleit .,
»«ntorift., Techniker , Schachtmstr.,
Etiler . Agenten , Oberschweizer.
Loschtnist , Heizer , Schlosser , Kut-
tätt , Chauffeure , Diener , Kaftc» -
^ icher , Mechaniker, Tischler, Kas -
-xrerinnen u . s . w . Verlangt de»
StellennachweisGermania , Stutt -

. ' - —
Sir suchen aus 1 . April einen

jüngere «, tüchtigen
Reisenden

für Baden , Pfalz , Rheinhessen.
Bewerber, welche diese Gebiete

Nit Erfolg bereist baden, belieben
Merten mit Gchaltsansprüchen
u Zeugnissen zu richten an '^ gg.3
Gebrüder Roesler , MLIjlllcker,

Seifen - u . Seifenpulversabrik .
^ pauerwäsche -Reisende ,
welche selbst liefern , erhalten
einzelne Garnituren zu billigsten
^naros-Preisen von 1761a.2 .1
C. F. Ackermann , Frankfurt n . M.

AeuWemrSieilsl!
finden an allen Orten reelle Per¬
sonen durch gelegentlichen Vertrieb
eines vorzüglichen Mostextraktes
on Landwirte , Arbeiter rc . Hohe
Provision . 1604a.10.2

Näheres durch A . Prelser in
«illingen (Baden ) .
ae_ J7 *» Ulf wöchentlich Damen ,lln »Hl, Herren und jungen
Leuten, ohne Ausgabe bisheriger
sxätigkeit. Aeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht er¬
forderlich. Sicheres Geschäft, ^ a,».«

Horton , Kattowitz 0 . 8 . No. 35 .

Kanfmänn . Lehrling
mit guter Schulbildung per Anfang
April gesucht für ein hiesiges
Engros - Geschftft . Offert , unt .
SB6659 an die Exp . der „ Bad . Presse" .

Auf Ostern findet

Lehrling
in Zigarrenfabrik (eventl . Israelit )
mit guter Schulbildung Stelle .

Offerten unter Nr . 1736a an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Kontoristin,
die perfekt stenographieren und aus
der Maschine schreiben kann, auch
in der Buchführung kundig ist ,
zum Eintritt per 1 . April nach
Bruchsal gesucht .

Offerten unt . Rr . 1668a an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Gesucht wird auf den 1 . März
oder später eine
tücht . Stenotypistin ,
die bereits in der Praxis tätig
lvar und selbständig arbeiten
iann. Offerten mit Angaben über
Bildungsgang, bisherige Tätig¬
keit, Alter u . Gehaltsansprüchen ,unter Beifügung von Zeugnisab¬
schriften an die Exped der „Bad .
Preffe" unter Nr. 2679 erbeten.

Verkäuferin ,
in der Putzbranche bewandert , nachBaden-Baden gesucht ; womöglich
mit Sprachkenntnissen.

Angebote unter Beifügung der
Zeugnisse, Bild und GehaltSan -
Idrüche bei nicht freier Station an

PltzgtschSst 1. Wallnöfer ,
1692a Baden -Baden .

Md WM
Eine erste Arbeiterin , die

auch im Verkauf mit tätig fein
kann , für feineres Putzge -
schäft gesucht. 2 .2

Offerten unter Nr . 2776 an
die Expedit , der „ Bad . Preffe " .

Zur BeaufsichtigungUlUUivlIl und Reinhaltung der
automatenhallc sofort gesucht .
W614.2.1 Passage 5.

Zuschneider
Um Zuschneiden von Drell - und
/ uch - Bekleidungsstückennach Scha¬
dionen und Maß findet per sofort
dauernde Stellung .

Offerten m. Lohnansprüchen unt .«r . 1715a an die Expedition der
^öad. Presse" erbeten . 3 .3

Junger koch
besucht (gelernter Konditor bevor¬
zugt ) in ein kleineres Bad - Hotel
uuf 15. Mai , angenehme Saison -
Me . ZeugniSabichr . und Gehalts¬
unsprüche unter Nr . 1759a an die
Med , der „ Bad . Presse"

._Olin tüchtigerChauffeur
[ür 2 Adlerwagen , der in seiner
Rten Seit Ausgänge zu besorgen
uut, gesucht.

Ein tüchtiger

„Chauffeur-Monteur
P r. Horch- Wagen , der in seiner
// -len Zeit in Automobilreparatur -"-rkftatt arbeiten mutz , gesucht.
. Ein tüchtiger

AutomobilReparateur
,

und Chauffeur
/
"iortIesucht . Ls wollen sich jedoch"Nr tüchtige, erfahr . Leute melden .

Emi ! Lansche , Pforzheim ,173la Zcrrcnncistratzc 41 . 2 .2

Stille Vermittler .
Alte gut eingeführte deutsche Gesellschaft, die neben der

Feuer - Versicherung, auch die Bersicheri
gegen Einbruch-Diebstahl und Wasier-

Leitnngs-Schäden
betreibt , wünscht mit Herren in Verbindung zu treten , die gewillt
ohne eine offizielle Vertretung zu übernehmen , gelegentlich in •
Bekanntenkreiien Abschlüsse zu vermitteln . Einem Jeden , Kauf »
wie dem Beamten , dem Angestellten wie dem intelligenten Arb ,
insbesondere aber den pensionierten Beamten und Offizieren a. D .
wird hierdurch Gelegenheit geboten, ihre freie Zeit nutzbringi
verwenden und sich einen angemessenen Nebenverdienst zu vertz
Strengste Diskretion wird zugesichert. Offerten unter W . 7!
Ilaasenwtein & Vogler , A .- t « ., Karlsruhe . 2

Generalageirtur
für die Dorderpfalz seitens erstklasfiger Lebens- und Unfall-
Versicherungs- Gesellschast an

fochtigen Versictierungsfactimann
zu vergeben.

Die Gesellschaft gewährt hohe , feste Bezüge , Reisespesen
und Provision vom Gesamtgeschäft, ferner auch

Pensionsberechtigung .
Strengste Diskretion zugesichert. 1662a
Gefl. Offerten mit näheren Angaben , möglichst auch mit

Photographie , an Rudolf Mosse , Frankfurt a . M . unt .
I 8 . I35O erbeten .

Vertrauensposten .
-

Ein gebildeter Herr , nicht unter 25 Jahren , mit ernstem ,
zuverlässigem Charakter und guten , kaufmännischen , sowie
Sprachkenntnissen wird fär eine grosse Handelsschule mit
Internat als Präfekt (verantwortlicher Aufsichtsbeamter ) per
1 . April gesucht . Ausführliche Offerten mit Beferenzen nnt .
P . 1501 bef . Haasenatein A Vogler , A.-G., Stuttgart .

Feste Anstellung
mit Monatssalär erhält unbescholtener fleißiger Herr nach vier¬
wöchiger Probezeit . Aufgeweckter Arbeiter oder Handwerker
wird ebenfalls berücksichtigt . Man wende sich schriftlich unter
1. 259/1704a an die Expedition der „ Bad . Preise " .

Rotations-Maschinenmeister,
Karlsruhe , Baden. 2747 .3.3

2752 .2 .2

Putz -Arbeiterin
Gesellw . Criitmann ,

Wa dstratze 26 u . 37 .

Lohnende Hausarbeit!
Hausarbeiter - Strickmaschinen
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zumStricken auf unserer Maschine. Ohne Vorkennt¬

nisse leicht erlernbare , im Hause auszuführende
Arbeit .Entfernung tut nichts zurSache .Wir ver¬
kaufen die fertigen Waren . Prospekt gratis ,
st . Genz & Co ., Hamburg . Mercurstr . 28.

ii . Konslschl
in Bau - und Schmiedearbeiten
selbständig, per sofort für dauernde
Arbeit gesucht. Offerten mit An¬
sprüchen unter Nr . 1724a an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 4 .2

Maurerpolier
Zum Eintritt per 1 . März wird

ein erfahrener Maurerpolier für
größeren Neubau gesucht '.

Offerten mit Gehaltsangaben
u . Nachweis über frühere dies¬
bezügliche Arbeiten u . Nr . 176ua
an die Exp. der „ Bad . Presse" .

Wir suchen per 1 . März noch 3
jung ., mögl. verheir . 1770a

Säger und einige
Platzarbeiter

für dauernde Arbeit .
Säger , die bisher in Hartholz

gearbeitet haben , bevorzugt .
Zeugnisabschriften ' u . Lohnan¬

sprüche sind dem Angebot beizu¬
fügen Kolter & Schmidt ,

Waldfischbacher Holzindustrie ,G . m . b . H .,
Waldfischbach . Pfalz .

Slallburfihe,
zuverlässiger , per 1 . März gesucht .

l 'niversitÄts -Reitinstitut
1 114a Heidelberg ._ 3 .2
^ '

fleißiges
"' Mädchen

wird zu klein. Familie auf 1 . März
gesucht . Zu ersr . Kronenstr . 17 a
tm Herrenmodegeschäft . B6673

(Solides HÄdchen .
das näben u . bügeln kann zu 2
Kinder ans 1 . März gesucht . -
2)6625 Kaiserstraße 80 , IV .

• Kindergärtnerin
• I . Klaffe .• In gut . Hause in Karls -
« ruhe findet aus Mitte April
Ooder Anfang Mai eine Kin-
O dergärtnerin im Alter von
O etwa 24 Jahren dauernde
O Stellung . Dieselbe mutz be-
O sähigt sein, die Schulauf -
O gaben der Kinder zu über-
• wachen . Gefl. Offerten mit
O Zeugnisabschriften unt . An -
O gäbe der Gebaltsansprüche
O unter Nr . B6621 an die
• Exp. der „ Bad . Presse" erb.

Gesucht
hat , zu einem Kinde.

Zimmermädchen - Gesuch
I uu | x . «4/tut <5bei gutem Lohne

Tüchtige, gewandte
Köchin,

verstehen und Zeugnisse von besse¬
ren Häusern vorzeigen. Lohn
Mk . 30 und später mehr . Offertenund Gehaltsansprüche , sowie näh¬
ere Angaben über Familie und
Aller an Frau L . Fießier , Wwe .,Pforzheim , Museumsstr . 8. 1653a

Köchin und
Zimmermädchen,

perfekt im Nähen , zum 1. od . 15.
März oder 1 . April gesucht in

A Beamtenfamilie nach Pirmasens .
Reisevergütung . Vermittler er¬
halten Provision . Offert , mit An¬
gaben über bisher . Stellungen u .
Nr . 1377a a . d . Exp. d . „ Bad . Pr ."

on höchin ,
in durchaus zuverlässige, die schon in
r, Herrschaftshäusern gedient hat u.
d. der feineren Küche selbständig vor-
zu stehen kann, sowie etwas Haus -
n . arbeit übernimmt , auf 1 . April zu
in einzelner Dame gesucht . Offerten
. 1 mit Zeugnisabschriften u . Gehalts -
— bedingungen sind unter Nr . Ä6273

in der Expedition der „Badischen
Preffe " abzugeben. 2 .2
Gesucht auf 1 . od. 15. März

ein tüchtiges
Mädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vorstehen kann . B5171

Lammftraste 1 b , 3. Stock .
Mädchen ,

ein gut empfohlenes , für die
Küche und häuslichen Arbeiten
zu alleinstehender Dame gesucht ,

« malienstr . 83. II . B6456
Suche auf 1 . März ein tüchtiges ,

zuverlässiges

Mädchen
welches selbständig kochen kann u .
etwas Hausarbeit übernimmt . 3 .2M 2771 Weinbrennerstraste 11.

Tücht . Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen und
gute Zeugniffe aufweisen kann , per
1 . März geg . hohen Lohn gesucht.
2749 .3.2 Schlosiplatz 19 , park.

Ich suche per 1 . März ein ehr¬
liches , fleißiges

Mädchen
für Hausarbeiten , welches auch im
Laden zur Mithilfe geeignet iit ,in eine Stadt unweit Karlsruhe ,
Behandlung wie eigen.

Gefl . Offert , unter Nr . 1775a
* an die Exp. der „ Bad . Presse " .
1 Wldhrium welches selbst , kochenjnuunien kann , sowie die sonst.

Häusl. Arbeiten pünktlich besorgt ,
findet auf 1 . März evtl , auf sofort
wegen Erkrankung des Mädchens ,
angenehme Stellung . B6536.2 .2

Kriegstraste Sa, 2 . St . , rechts .

Mädchen gesucht.
Junges Mädchen, 14— 16 alt , zu

Kindern u . für leichte Hausarbeit
gesucht . Vom Lande bevorzugt.

Zu erfragen unt . Nr . B6651 in
der Exped . oer „ Bad . Presse " .

Gesucht auf 1 . März ein tüchtiges
t Mädchen ,

das bürgerlich kocht und di» Haus -
„ arbeit übernimmt . Gute Zeug -

•3 nisse erforderlich . 28o2
Karlstraste 96 , 3 . Stock .

Tüchtiges Mädchen,
das kochen kann, findet auf 1 . April
gute Stelle . B6643

Lammstr. 3 , im Laden .
» Fleißiges Mädchen

das etwas nähen kann , wird auf
sofort oder 1 . März gesucht.

Akademiestr. 3, 2 Tr . hoch .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant . sol. Häuser.
iTau Hofstadt - Cammerer

Stuttgart . 5235a
Staat l. konzessioniert. —Gegr . 1863

Für 1 . März tücht. Mädchen mit
guten Zeug» , gesucht . Dasselbe muß
kochen k. u . Hausarbeiten verrichten .
B6390 Nowacks -Anlage 13. IV.

^ Zum sofortigen Eintritt tüchtiges ,
G fleißiges Mädchen zu klein . Familie
G für alle Hausarbeiten gesucht .
I B6367 .2.2 Näh . Waldstr . SS. Part
G Ein solides, fleißiges Mädchen
» mit guten Zeugnissen per 15. März
0 bei hohem Lohn gesucht . 236489
a Waldhornstr . 21 , 2 . Stock rechts .
• Ein tüchtiges Mädchen , das et-
» was kochen kann, wird bei hohem
G Lohn zum 1 . März gesucht .
• 236650 Adlerstr . 3 . 2. St .
• Mehrere jüngere
Z M äd cli eil ,
• nicht unter 16 Jahren sofort ge -
* sucht für leichte Packarbeiten . Nah .9 oeiZiai 'ltziui ' lugee,Markgrafen -
d straße 52 . Zu melden von 9— 12
* und 3- 6 Uhr . 2869

Modistin
Eine tüchtige Arbeiterin findet", bei guter Bezahlung und Reise-“ Vergütung sofort Stelle .“ Bewerbungen mit Angabe der“• Gehaltsansprüche bei freier Station

l . siebt entgegen 1737a.3.2
l) Firma Schneider - Weeber
, s I ^ irraeh .
st , " - » •
er
tte ,u *
r . um * ■ • * •

sucht für dauernd 2746.2 .2

in ZM - swasch-Walt Schorpp ,
m Westendstr. 29b .

Kosttimbüglerinnen
3—4 tüchtigeSofriimbüaleritraen

per sofort oder später in dauernde
gutbezahlte Stellung gesucht .

I . Burs , Ehern. Reinigung
2 .1 und Färberei BÜ670

Karltzratze 43 , beim KarlStor .

Suche auf 1 . März eine reinliche
1/rau für häusliche Arbeiten . 2 .1
66677 Göthestraste 37 . 8. Stock .

Mädchen, welche Lust haben das
Kleidermachen,
spät , eintret . L. Fhterer, Mühlburg ,
Philippstr . 5, 4 . St . 236272.3 .2

Stellensuchen
Üualifiz. Architekt,

äußerst tüchtig in Planfertig , und
Bauleitung , solid u . gewissenhaft,
sucht Stellung aus Büro od . Bau¬
platz . Offert , unt . Nr . 1777a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 3 .1

Junger Bautechniker .
3 Jahre praktisch (Maurer ), sucht
Stellung bei bescheid. Ansprüchen.

Gefl . Offerten unter Nr . B6508
an die Exped. der „ Bad . Pr .

" erb . 2 .2
Kaufmann ,

29 Jahre alt , verh., in allen vor¬
kommenden Büroarbeiten bewand.,
bilanzsicher, sucht sich, da der von
ihm bekleid. Posten als Buchhalter
nicht mehr beseht wird , auf 1 . April
zu verändern . 2.2

Gefl . Angeb. unter Nr . 1615a an
die Exped . der „ Bad. Presse" erb.
Junger Kaufmann,

18 Jahre , welcher selbständig
korrespondieren kann, zuletzt in
Frankreich tätig , sucht Stellung
gegen mäßige Bezahlung .

Gefl . Offerten unt . Nr . B6623
an . die Exped. der „Bad . Presse".

Stelle -Gesuch.
MJunger solider Mann , 28 Jahre
alt , verheiratet , mit sehr guter Ele¬
mentarschulbildung , schöner Hand¬
schrift, schon mehrere Jahre in nie¬
derer Beamtenstellung , sucht
Lebensstellung als Aufieher, Jäger ,
Stallmeister , Verwalter oder ähn¬
lichen Posten , auch auf Bureau unter
bescheidenen Ansprüchen. Offerten
mit Gehaltsangabe unt . Nr . B6676
an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

R Stelle suchen:
pr . 1 . April nach B. -Baden

• in Herrschaftshäuser ; auch* zu kl . Familie als Allein-
mädchen, Köchin u . Mädchen , welch,
gut kochen kann , sowie ein perfekt .
Zimmermädchen mit gut . Zeugn .
durch Frau Beiher , Stellenbüro ,
Kreuzstrafie 9 , Ecke Kaiserstr ., neb.
der kl . Kirche._ $ 6682

u vermieten
Einfamilienhaus

in Durlach . Bestehend aus 7 Zim¬
mern , Küche , Bad und sonstigem
Zubehör mit schönem Garten , ist
ans 1 . Juli zu vermieten oder zu
verkaufen . . Näheres zu erfragen
bei Herrn H. Bull , Architekt in
Durlach ._ _ 1470a

.

'
. Atelier

in einer mittelbadischen Stadt mit
sehr großer Garnison in vorzüg¬
licher Lage ist per 1 . April zu ver¬
mieten . Anfragen unter Nr . 2613
an die Expedition der „ Badischen
Presse " erbeten ._ 3 .2

Kaden
in der Weststadt, wegen 1 . kon-
kurenzl . Lage vorzgl. zu Zigarren¬
geschäft geeignet p. 1 . Apr. z . verm.

Offerten unt . Nr . B5842 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Dnrlacherstraße ist ein schöner

großer Laden
mit anstoßenden 2 Zimmern und
Küche für den Preis von 500 Mk.
pro Jahr zu vermieten . Der Lage
wegen würde er sich für einen
Metzger oder Konsum - Geschäft
eignen . Näheres 2882 .2 .1

Kaiserstratze Rr . 81 .
Laden ,

Werkstätten und Magazine , nächst
dem Werderplatz , zusammen oder
getrennt , zu vermieten . B5064 .6.3

Näheres Schützenstr . 54 , 3. St .
Laden mit 3 Zimmerwohnung,

2 Schaufenster , (Eckhaus ) für Kon -
sumgeschäst sehr geeignet od . auch
Laden mit 1 Zimmer getrennt ,
per sof. od . 1 . März zu verm. Näh.
Schützenstr. 94 , II . in Karlsruhe .

Geschäftsräume,
100—120 Quadratmeter in zwei
Stockwerken des Hinterhauses , Aka¬
demiestraße 20, worin eineDruckerei
betrieben wird , helle Räume , mit
elektrischem Anschluß , Gas - und
Wasserleitung , auf 1 . Juli 1910
eventuell früher zu vermieten.

Näheres im Büro , Vorderhaus .
MOQSZill

u trocken,m . bequem
B6640

Zugang , zu vermieten.
Ostendstr . 7, Part .

Größere Stallung
mit Wagenremise und 4 Zimmer¬
wohnung ist auf 1 . April oder
später zu vermieten . Näheres
2624* Hirschstr . 35 , 2. Stock.

Tüdendstr . 7 komfortable

Herrichrtlsmhmg ,
2. St ., mit 5 Zimmern , elektr .
Licht und Gas , Warmwasser-
Etagenheizung , aus 1 . April
zu vermieten . 233754. 10 .8

Anzusehen 10— 1 Uhr.
Näheres daselbst H .

Friedrichsplatz 3, ii„
5 Zimmermohnung nebst Zubehör,
Preis 650 M per sogleich oder
später zu vermieien . B6654

Näheres daselbst im Laden.

5 Zimmerwohnung mit allem
Zubehör in schöner Lage auf 1 .
Juli zu verm. Näh. Sophienstr . IN»
Part . , Turlach ._ 236636

Lessingftratze 39
ist im 4 . Stock eine 4 Zimmer¬
wohnung auf 1 . April zu vermiet .
521* Näheres Sopftienstratze 63 .

Zn vermieten wegen Versetzung
freundliche, geräumige 4 Zimmer¬
wohnung mit reich ! . Zubehör , auf
1 . März oder später . B5924

Nelkcnstr. 29 , III .
Zu erfragen parterre .

MhliW j» »etmieleii.
Rudolfstrasie 23 , Hinterhaus , ift
eine Zweizimmerwohnung aus 1 .
März zu vermieten . Näh . Georg -
Fricdrichstr . 11,1 . St . 1610*

Körnerstr. 29 .
4 Zimmer mit Küche , Keller, Man¬
sarde, Badeeinrichtg. . Trockenraum ,
Waschküche per 1 . April zu verm .

Näheres im III . St . 235843
Durlacher Allee 39 ist auf 1 . April
eine Wohnung von 4 Zimmern ,
Badezimmer , an solide Leute zu
vermieten . Näh. 2 . St . B5242 .10.5

Friedenstr. 13 ist eine Wohnung
von 7 Zimmern , Badez ., 2 Mädchz.,
Balkon, Veranda per 1 . April zu
vermieten . Ersr . Part . B6206 .3.2

Klauprecktstraste 28 , geschlossenes
Haus , ist aus 1 . April schöne
1 Zimmerwohnnng (Abort inner¬
halb Glasabschlnß) an 1 od . 2 er¬
wachsene Personen zu vermieten .
Näheres 3. Stock . 236324 .5.2

Luisenstraße, Hths ., ist eine kleine
2Zimmerti>ohnung mit Küche um
15 Mk. monatl . sofort oder später
zu vermieten . B6642 .3 . 1

Näheres Marienstr . 70, 2 . St .
Nokkstr. 3 , 2 . Stock , ist per sofort
oder 1 . April eine schöne Wohn¬
ung von 5Zimmern u . reichlichem
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst parterre oder Klauprecht -
straße 9, 2 . Stock ._ 2065*

Rudolfstraße 9. I . , ist eine Wohn¬
ung von 1 Zimmer u . Küche auf
1 . April zu vermieten . B6635

Näheres 2 . Stock daselbst.
Schützenstr . 44 , Hth. , 2 . St ., ist eine
schöne 2 Zimmer - Wohnung wegen
Wegzug an ruhige Leute aus
1 . April zu vermieten . B6684 .2 .1
Näheres Vorderhaus , Schuhladen .

Schützenstratze 54 sind im Hinter¬
haus 2 Wohnungen v . je 2 Zim¬
mern u . Zugeh. auf 1 . April zu
Perm . Näh . Vdhs., 3 . St . B4984

Vcilchenstraße 17, Stb . , 2 schöne
Wohnungen von 2 Zimmern ,
Küche, aus 1 . März oder später
zu verm. Näh . Rudolfstr . 9, II .

des Bad . Frauenvereins , Herrcn -
strahe 37 , empfiehlt hübsch möb¬
lierte Zimmer mit guter Pension
zu mäßigen Preisen . Auch Tisch¬
gäste können noch angenommen
werden. Essenzeit von 12—2 Uhr .
Angenehmes geselliges Zusammen¬
leben . Nähere Auskunft erteilt
15271* die Hausmutter .

Ä immer
an feinen Herrn zu vermieten .
2761* Krregstraste 74 , parterre .
Douglasstr. 19, 2 Treppen links ,
ist ein gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 230633

Friedrichsplatz 9, 1 Treppe hoch.
sind 2 gut möbl . Zimmer (Wahn -
u. Schlafzimmer ) auf 1 . März
d . I . zu vermieten . 236618

Hirschstraße 48 , pari . , sind für 15.
März zwei gut möbl. Zimmer
(Wohn - u . Schlafzimmer ) zu
vermieten. 236637

Kaiserstr. 93 , 3 Treppen , gut möbl .
Zimmer per 1 . März z . vermieten .
Näheres daselbst ._ 236386 .2 .2

Scheffels» . 48 , 4 . St . , ist ein gut
möbliertes , großes Zimmer zu ver¬
mieten. Näh , daselbst. B6269

Miet-6 esüche
Moderne

4 - 5 Zimmerwohnung,
der Neuzeit entsprech . eingerichtet ,für kleine Familie per 1 . Juli ge¬
sucht. Zentrum der Stadt bevor¬
zugt. Gefl. Offerten unter Nr .
2595 an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten. 2.2
4 Zimmer-Wohnung

mit Mansarde im Zentrum der
Stadt von kleiner, ruhiger Familie
auf 1 . April zu mieten gesucht .

Gefl . Offert, mit Preis unt . 236484
an die Exp , d . „ Bad . Preffe " erb . 3 .2

HW- Große2 Zimmerwohnung
mit Zugehör, Koch u . Leuchtgas ,
von ruhigen Leuten auf 1 . April
zu mieten gesucht.

Off. m . Preisangabe unt . Nr .
B6332 an die Exp, der „ Bad . Pr "

. Zimmer
mit sep . Eingang ohne Bedienung
für zeitweilige Benützung für
dauernd gesucht. Preis pro Monat
Mk. 20—25. Angebote unter Nr .
1672a an die Expedition der „Bad .
Preffe" erbeten._ 5 .2
Chläatti nicht ein möbliertesvtuvvui Zimmer in ruhigem
Hause . Ohne vis-ä-vis bevorzugt .
Offert, mit Preisangabe unt . 236660
an die Exped . der „ Bad . Presse .

"
Fräulein sucht gut möbliertes

Zimmer mit voller Pension in
befferer kinderlos . Familie , Näheder Kcriserstraße . Offerten mit"weis cm Regin » Die «,

acharach q. Rh. _ 2867
Fräul. sucht eins . möbl. Zirn-

mer. Südstadt . Offerten mit
Preis unter Nr . B6609 an dir-
Exped. der „Bad . Presse" .
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( . K. H . der Grossherzogin
Luise von Baden .

Hoflieferant
Gegründet 1836.

Karlsruhe i . B.
■■■

Die letzten Neuheiten der

1. M . der Königin
von Schweden.

FRÜHJAHRS - SAISON 1910
sind in reichhaltiger Auswahl am Lager eingetroffen .

Kleiderstoffe □ Seidenstoffe ° Halbfertige Roben
Damen - und Kinderkonfektion.

Mass -Anfertigung.

Stadt . Seefischm rkt
Donnerstag nachmittag von 3 ' /,—7 Uhr
und Freitag vormittag von 8 — 11 Uhr.

Karlsruhe , den 23 . Februar 1910 . 2881
Stadt . Srytalyt - rr. Niebhof -Dtrekttorr .

Fahrnis -Versteigerung .
Donnerstag den 24. Februar d. I ., nachmittags 343 Uhr beginend ,werden im Auftrag Luisenstraße 45, 3 Treppen hoch , die zum Nach¬

laß des Franz Oettinger gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung
öffentlich versteigert :

1 zweitüriger Schrank , 1 Kommode , 2 vollständige Betten (da¬
von eines mit Roßhaarmatratze ) , 1 Nachttisch , 1 Nähtisch . 1 mer -
eckiger Tisch , 1 Spiegel , Bilder , Herrenkleider , Bett - und Leib¬
wäsche : ferner 1 Herd , 1 Küchenschrank , 1 Küchentisch , Küchenge¬
schirr sowie sonst verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höflichst einladet 2870
JT« Wroiner , Vorsitzender des Ortsgerichts I.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

Neu eingetroffen :
Grössere Posten bessere

per Meter von Mk. 1.50 bis Mk . 8 . —
in hervorragenden Qualitäten,

2715 Lagerbesuch sehr lohnend, ohne Kaufzwang,

Arthur Baer
4 .2

Kaiserstr. 93,
♦ I Treppe hoch.

Karlsruhe
Telephon 2665

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦Kaiserstr . 93 , +

0 « » i vppv m/vti. i ntjjuuu auuu 1 Treppe hoch , t
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Besorgung guter Stellen . Man
verlange Prospekt .

Stafflenberg 54
Pensionat Stuttgart . Teleph . 3716 .

I . Äbt . : Sprachen , Rechts - und
Handelswiss ens chaften .

II . Abt . : Vorbereitung zum Post -
und Eisenbahndienst .

HL Abt . : Vorbereitung für Einjäh¬
rig - Freiwillige .

Einfache Vorbildung genügt . Ge¬
ringer Kostenaufwand .

Anmeldungen zum neuen Se -
mester recht bald erbeten . 787a .8.2

Ein bereits noch neuer Hand¬
wagen bill . zu verkaufen . B^"2 .2
Drunwinkel , Durmersheimerstr. 3.

Fahrrad, gut erhalten , für
25 Mk . abzugeben .

B6663 Zähringerstr . 1 , II. lks .
Kinderliegwagen

gut erhalten zu verkaufen .
« 6649 Kronenstr , 53 , 3. St .

Kinderwagen , Prinzeßwagen , zu
verkaufen . B6619

Au erfr . Berderstr . 83 , 4 . St . lks .
Kinderwagen , guterhaltener

tft zu verkaufen . Zu erfr . Winter -
stratze 30 im 1 . St . B6679

guterhÄtener Kfndenvagen
ist billig zu verlausen . V3667
Blnmenstr 9 , neuer Ouerb. 3 . St .

Sportwagen ,
sehr gut erhalten , mit Gummireifen
u . Dach , zu verkaufen . B6666
2.1 Hatzingerstr . 11, 2. St . r .

Siiiiit.Vierordttiiiü
Heissluft- und

Dampfbäder
(irifdie , römliche und ruififche

Dampfbäder), 12861

EiMe Lichtbäder.
Damenbadezeit : „Montag und

Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit : „ Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬

tags von 8 —12 Uhr“.

UW-
Achtung !!

Speicherräumung und Keller¬
räume von Zeitungspapier und
Möbelstücken uiw . Wer gute Preise
erziel n will , der soll sich wenden
an diese Adreffe . B6624 .6. 1

I ) . Turner , Scheffelstr . 64.
Telephon 1339 .

Postkarte genügt ._

Graue Haare
machen 10 Jahre älter . Wem an der
Wiedererlangung ein . tadellosen , hellen
oder dunklen Farbe des Kopf - oder Bart¬
haares gelegen ist und bezüglich Un¬
schädlichkeit , Haltbarkeit und Natur¬
treue der Farbe sicher gehen will ,benutze das gesetzlich geschützte Crinin
v. Funks & Co. , Berlin . Preis 3 M. Verkauf
in der Kronen *Apotheke , Karlsruhe i . B.

370a

ebenbürt ., wünschen
viele vermögt . Fräul .

und reiche Witwen v . Stadt und
Land . Näheres 30 Pfg . .durch
Heinrick Braun in Bückingen
bei Heilbronn . Annonce bitte mit -
zuschicken._

'
_ 1755a .2 .2

von allen Orten über Familie ,
Vermögen . Ruf, Charakter , Vor¬
leben , Mitgift rc . streng diskret
ungewissenhaft durch 102816 .10.7

luskunstei u. Detektivburcau
Nürnberg 43 ,

Bleichstr . 26
Telephon 231 .„Caesar“,

Enreka Stuttgart 90 enthält !
IQOe Heiratsangebote .Probebiatt 30 Pi .j

Eia tarambglagg-Bülard,
noch gut erhalten , kleines System ,
mit Zubehör sof. zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 236639 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .
18 «» 1* 11 gut erhalten , billig

abzugeben .
236629 « teinstraße 9 , 3, St .
Solid gearbeit ., eintür . Schranke ,

tannene Tische , mod . Blumenstand ,
nebst Hocker werd . preisw . abgeg .
236632 Sovbienstr . 54, hint . Hof .

- . Reichhaltigste Auswahl r
in allen Leder-Sorten und Preislagen .

für Knaben und Mädchen

Schuhwarenhaus 2531 .32
Kaiserstrasse 187. Telephon 1785.

5. . - ■•
ViA.'jv •-

jVÂ v--

garantier ruuiuamaltige , caher i radioaktive Präparate

RAD IU M IT " Schlamm RADIUMIT ” Rheuma-Fluid
für Bäder und Umschläge für lokale Einreibungen bei :

Gicht, Rheuma und anderen neuralgischen Schmerzen
per Kilo Mk. 1 .50 per Fl . Mk. 3 .50

RADIUMIT” Hautcreme RADIUMIT” Seile
erzielt reinen Teint , bewährt bei Hautkiankheiten , Jucken u . s . w .

per Tube Mk. 2 .—, elegante Dose Mk . 2 .50 per Karton Mk. I .—

RADIUMIT" Kopfwasser RADIUMIT " Mundwasser
belebt die Kopfnerven , per FL Mk. 2 .50 erfrischt u . desinfiziert , per Fl . Mk. 1 .50 .

Erhältlich in Apotheken und Drogerien .

RADIUMIT- Ges. m. b. H., Berlin SW. ll.
Vertretung : Dr . R. Gerstner , Pforzheim . 1689a

B9 #
Bester Zahler
abgelegter Herrcu - u . Damenkleider ,
Schuhe , Stiefel u . s. w . Postkarte
genügt,kommeinsHaus . B6478 .2 .2
J . Brauner , Schwanenstr . 19.

Oe finden Aufnahme bei
Frau Müller , Ladenburg ,
Neue Anlage 74. m °sa

Schreibtisch
lDiplomati , eichen , neu , schöne u .
solide Arbeit , wird sehr billig
verkauft Möbelschreinerei Betz,
Wilhelmstrabe 1 . B6615

Kinderliegwagen ,
aut erhalten , Korbaeflecht , mit
Gummireifen , wird billigavgegeben .
B6616 Werderstraße 11,3 . St . lks .

Für Friseure!
Eine Konsole mit Marmoraut

satz für 3 Bedienungen , sehr gut
erhalten , ist billig abzugebcn .

Zu erfragen in der Exped . de!
„ Bad . Presse " unt . Rr . B6617 .

Zu kaufen gesucht 23662721
2 Schaufenster ftJVÄ)
11. Botta , Uhrmacher, Graves
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